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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Foto: Gerhard Krämer

Schüleraustausch mit Kolbudy -  
„Wir lernen die Region unseres Partners kennen“

Spannende und erlebnisreiche fünf 
Tage verbrachten 29 Schülerinnen 
und Schüler und vier Lehrkräfte der 
Mittelschule sowie der Realschule und 
des Gymnasiums der Bomhardschule 
in Uffenheims polnischer Partnerstadt 
Kolbudy. 
(Bericht im Innenteil)
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN

Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)��������  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag �����������������������  08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag �������������  14:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ������������������������������������  bis 18:00 Uhr
Wir möchten Sie nochmals bitten Ihre Termine bzw. Ihren Auf-
enthalt im Rathaus auf das unbedingt Nötige zu begrenzen. 
Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo dies 
möglich ist. 
Wir empfehlen dringend vor einer Vorsprache im Rat-
haus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, so können Sie 
unnötige Wartezeiten vermeiden.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim -  
Abt. Gesundheitsamt

• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 
Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche 
Leistungen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, 
Sexualpädagogische Beratung, Beratung bei Fragen 
zur Partnerschaft

• Sprechstunde in Bad Windsheim  
(Mittwoch nach vorheriger Vereinbarung)

• Diplom-Sozialpädagoge CH. Stöbling
• Tel: 09161 92-5306 Neue Telefonnummer
• E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch,  
Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 - 14:00 Uhr
Ein Besuch der Servicezentren ist grundsätzlich nur 
möglich, wenn Sie vorher einen Termin vereinbart haben.
Terminreservierungen sind telefonisch unter 0931 32090929 
möglich.

LRA-Außendienststelle
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09161 923370
Öffnungszeiten: montags und mittwochs 08:00 - 12:00 Uhr 
und 14:00 - 16:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Finanzamt Servicezentrum
Montag - Mittwoch 8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 17:00 Uhr
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten erreichbar:
Mo-Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung wird empfohlen.

Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955

TÜV-Prüfstelle
Mo - Di: 08:00 - 12:00 und 12:45 - 16:30
Mi: geschlossen
Do: 08:00 - 12:00 und 12:45 - 16:30
Fr: geschlossen

AOK Bayern (Sprechtag im Rathaus Uffenheim)
jeden Donnerstag ����������������������������������������  12:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ������������������������������  12:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859, Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 09:00-12:30 Uhr 
und von 13:30-18:00 Uhr und Samstag von 09:00-12:30 Uhr 
geöffnet
Unseren Post-Shop erreichen Sie direkt unter 09842 952206.

Freibad
Das Freibad hat geöffnet.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:  
https://www.uffenheim.de/erleben/sport-freizeiteinrichtungen/
freibad-hallenbad.

Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) �����������������  112
Polizei ��������������������������������������������������������������������������������110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ����������������������������������  116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim �������������������  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim �����������������������������������  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk) �������������������������������������� 09842 9858-0
Bereitschaft �����������������������������������������������������  0171 6948999
Strom (E – Werk) ���������������������������������������������� 09842 9858-0
Bereitschaft �����������������������������������������������������  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom �����������  0800 2342500

Erdgas  
(Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas ����������������������������������  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen �������������������������������������09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr) ��09161 873571

Tierärztlicher Notdienst
Geöffnet:
nur an Wochenenden und Feiertagen
Genauere Infos entnehmen Sie der Website:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag,  

von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefonzeiten: 	 täglich 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
	 täglich ab 13:00 Uhr
		  0931 84324
Notfälle:	 täglich 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
	 täglich 12:00 Uhr – 13:00 Uhr

0176 97553746
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Rathaus und städtische Einrichtungen  
am Brückentag geschlossen!

Die Dienststellen der Verwaltungsgemeinschaft 
im Rathaus Uffenheim bleiben am Brückentag, 
09.06.2023 geschlossen. Die städtischen Ein-
richtungen, Bauhof, Stadtwerke und Bücherei 
sind ebenfalls geschlossen.

Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereitschaft 
unter der Tel. 0171 5308024 fürs E-Werk und 0171 6948999 
fürs Wasserwerk gewährleistet.
Wir bitten um Beachtung.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

17./18.06.2023
Dr. Thomas Rödig
Untere Bergstr. 5 
91448 Emskirchen
Tel: 09104 2730

24./25.06.2023
Thorsten Peter Schluttig
Schloßgartenstr. 11 
91452 Wilhermsdorf
Tel: 09102 9993959

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

10.06.2023 Schwanen-Apotheke, Aub
11.06.2023 Schwalben Apotheke im Knaus-Center,  

Ochsenfurt
12.06.2023 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
13.06.2023 Stadt-Apotheke, Ochsenfurt
14.06.2023 St. Sebastian-Apotheke, Eibelstadt
15.06.2023 Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt
16.06.2023 Stern-Apotheke, Uffenheim
17.06.2023 Engel-Apotheke, Ochsenfurt
18.06.2023 Stadt-Apotheke im Edeka-Markt, Uffenheim
19.06.2023 Franken-Apotheke, Uffenheim
20.06.2023 Engel Apotheke im Mainärztehaus, Ochsenfurt
21.06.2023 Schwanen-Apotheke, Aub
22.06.2023 Schwalben Apotheke im Knaus-Center,  

Ochsenfurt
23.06.2023 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: 	  
http://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2023 erscheint in der 23. Kalender-
woche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Dienstag, 13.06.2023, 10:00 Uhr. 
Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an: janine.horn@uffenheim.de.

Impressum	
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 
97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich für die 
Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
gemäß § 7 Abs.1 TMG:  
Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter nicht 
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen 
oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Missio:  4c (100% m/100% y)
Kreuz: 4c (50% k)
Text:  Schwarz

Eine Stiftung von:

Die Stiftung ecclesia mundi ermöglicht Ihnen, langfristig sichtbare 
Zeichen für eine friedliche und gerechte Welt zu setzen. Fangen Sie 
heute damit an! Wir senden Ihnen gerne Informationsmaterial zu 
und beantworten Ihre Fragen.

www.ecclesia-mundi.de

Ich übernehme Verantwortung 
für die Weltkirche – Sie auch?
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Stellenausschreibung

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT UFFENHEIM
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Allianzmanager (w, m, d)

für die Umsetzungsbegleitung von Projekten im Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung.
Die Kommunale Allianz A7 Franken West ist ein Zusammenschluss von 13 Kommunen im westlichen Landkreis Neustadt an der 
Aisch-Bad Windsheim. Die Stelle ist aufgeteilt in 30 Wochenstunden Umsetzungsbegleitung im Rahmen der Integrierten Länd-
lichen Entwicklung und 9 Wochenstunden Regionalmanagement für die Verwaltungsgemeinschaften Uffenheim und Burgbern-
heim

Ihr Aufgaben- und Verantwortungsbereich
ILE-Tätigkeiten
• Geschäftsführung der Allianz, Vorbereitung von Lenkungsgruppensitzungen, Protokollführung und Umsetzung von 

Beschlüssen
• Unterstützung des Allianzrates und ggf. kommunaler Gremien
• Bearbeitung und Begleitung der Umsetzung von definierten Handlungsfeldern und Projekten sowie Entwicklung möglicher 

neuer Projekte
• Initiierung, Moderation und Begleitung von Prozessen, Projekten und Arbeitsgruppen
• Eigenverantwortliches Management gemeindeübergreifender interkommunaler Entwicklungsprozesse
• Koordinierung des Zusammenwirkens der Allianzkommunen untereinander, mit benachbarten interkommunalen Zusammen-

schlüssen und weiteren regionalen Akteuren und Initiativen
• Abstimmung von Projekten mit den Planungen und Vorhaben des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken sowie der 

LAG Aischgrund und der LAG Südlicher Steigerwald, dem Landratsamt oder weiteren Fachbehörden
• Öffentlichkeitsarbeit und Marketing
• Erkundung, Beantragung und Abwicklung von neuen Fördermöglichkeiten

Örtliches Regionalmanagement
• Touristische Vermarktung und PR der Kommunen, Veranstaltungsorganisation
• Unterstützung der Fairtrade Town Uffenheim
• Umsetzung von Projekten im Rahmen des ISEK
• Fördersachbearbeitung
• Leerstandsmanagement

Ihr Profil
• Akademischer Abschluss im Fachgebiet Regionalmanagement, Geografie, Raumplanung oder einer vergleichbaren Fach-

richtung
• Kenntnisse im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Moderation, Management von Projekten und Raumentwicklungsprozessen
• Kenntnisse der Regionalpolitik, der Kommunal- und Verwaltungsarbeit sowie der Förderprogrammatik von EU, Bund und 

Ländern
• Sichere Beherrschung und Nutzung neuer Medien
• Hohes Maß an Eigeninitiative und Flexibilität sowie zielorientierte und selbständige Arbeitsweise
• Hohe soziale und kommunikative Kompetenz
• Überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, Kreativität, Teamfähigkeit, Verhandlungs- und Koordinierungsgeschick zu einer 

dem Tätigkeitsfeld angemessenen flexiblen Arbeitszeit
• Erfahrungen in den Bereichen Bevölkerungs- und Siedlungsentwicklung, Flächenmanagement sowie Marketing oder in 

vergleichbaren Tätigkeitsbereichen sind von Vorteil

Das bieten wir Ihnen:
• eine unbefristete Stelle in einem interessanten und abwechslungsreichen Aufgabengebiet
• Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend der persönlichen 

Qualifikation
• Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung sowie eine leistungsorientierte Zulage
• gute Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit aufgrund flexibler Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung
• gutes Betriebsklima und respektvolles Miteinander
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Fahrradleasing im Rahmen des TVöD

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen. Diese 
richten Sie bitte bis spätestens 16.06.2024 an die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder 
per E-Mail als PDF-Datei an: personalamt@uffenheim.de

Für Ihre Fragen steht Ihnen Herr Dr. Manfred Kern (Sprecher der Kommunalen Allianz) Tel. 09843 95910 zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen
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Arbeitsgruppe „Klimaresilienter Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim“,  
Workshop 1: Gewässer und Talaue

In den Sommermonaten 
trockenfallende Gewässer-
läufe, versiegte Brunnen, 
Waldsterben und Ernteein-
bußen sind nur einige Bei-
spiele der Folgen des Klima-

wandels im Landkreis. Am 23. Mai traf sich die neu formierte 
Arbeitsgruppe – bestehend aus Landkreis, Kommunen, Amt für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Wasserwirtschaftsamt 
Ansbach und weiteren Fachexperten – zu einem ersten 
gemeinsamen Workshop in Uffenheim. Themenschwerpunkt an 
diesem Tag: Welche Maßnahmen sind an unseren Gewässern 
und in der Tal-aue erforderlich, um dem Klimawandel zu 
begegnen?
Die Ideensammlung reichte von naturnaher Gewässerent-
wicklung, Wasserrückhalt an Gewässeroberläufen, gezielter 
Versickerung bis hin zur umfangreicheren Beschattung unserer 
Gewässer mit Gehölzen. Um Vorhaben effektiv und kosten-
sparend umzusetzen, war sich die Arbeitsgruppe einig: Maß-
nahmen sollten einen Mehrfachnutzen erzielen, d.h. eine 
gleichzeitige Verbesserung für unsere Gewässer, den Natur-
haushalt und den Menschen aufweisen. 
Auch müssen wir für dieses zentrale Thema das Bewusstsein 
in der gesamten Be-völkerung schaffen und Freiwillige zur Mit-
wirkung aktivieren. Eine Idee der Ar-beitsgruppe ist die Ein-
führung von regelmäßigen Wassertagen im Landkreis.
Eines ist klar: Wir müssen heute gemeinsam für morgen sorgen.
Die Arbeitsgruppe beschäftigt sich im Juni in einem weiteren 
Workshop mit Maßnahmen zum Wasserrückhalt und einer 
Nutzung des Wassers im innerörtlichen Bereich.
Ansprechpartner:
Heiko Moßhammer
Abteilungsleiter, Wasserwirtschaftsamt Ansbach
Tel.: 0981/ 9503-320
E-Mail: Heiko.Mosshammer@wwa-an.bayern.de

Die Verwaltungsgemeinschaft sucht   zum 
01.09.2023 einen Mitarbeiter (m.w.d)  als 
Ergänzungskraft in Teilzeit mit 25 Wochenstunden 
in der offenen Ganztagsschule der Grundschule 
Uffenheim sowie einen Mitarbeiter (m,w,d)  in 
Teilzeit mit  mit 14 Wochenstunden für die Offene 
Ganztagsschule der Mittelschule Uffenheim

AUFGABENBEREICH:

die Betreuung, Beaufsichtigung und Unterstützung 
der Schülerinnen und Schüler nach Schulende bei 
den Hausaufgaben und der anschließenden Freizeit.
Planung, Organisation und eigenständige 
Durchführung bedarfs- und altersgerechter 
freizeitpädagogischer Angebote

IHR PROFIL:

pädagogische Ausbildung oder Erfahrung in der 
Betreuung von Kindern und Jugendlichen
Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und 
selbst-
ständiges Handeln
Freude an der Arbeit mit Schülerinnen und Schülern

WIR BIETEN:

eine  unbefristete Stelle in einem interessanten und 
abwechslungsreichen Aufgabengebiet
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Vergütung nach dem Tarifvertrag TVöD 
entsprechend der Qualifikation

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Senden Sie Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen bis
spätestens 23.06.2023 an:

Per Post:
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Per E-Mail: (PDF)
personalamt@uffenheim.de

Für Ihre Fragen steht Ihnen gerne
Frau Pfeuffer, Personalamt
Tel.Nr. 09842/ 207 18
zur Verfügung.

Onlinebefragung zum Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzept der Kommunalen Allianz A7 
Franken West

Die Kommunale Allianz 
A7 Franken West hat das 
Büro GEO-PLAN 
(Bayreuth) mit der Neu-
erstellung ihres 
integrierten Ländlichen 

Entwicklungskonzeptes (ILEK) beauftragt. Dieses Konzept ist 
fachlich breit angelegt und soll Handlungsbedarfe und 
Chancen für die künftige Entwicklung der Region und deren 
einzelnen Gemeinden aufzeigen.
Für die Fortschreibung des ILEK ist unter anderem die Ein-
bindung der Bürgerinnen und Bürger der Region von maßgeb-
licher Bedeutung. „Schließlich“, so der Allianzsprecher Bürger-
meister Dr. Manfred Kern, „soll das ILEK eine Planung sein, 
die sich an Belangen der Bürgerschaft orientiert und so auch 
auf eine möglichst breite Akzeptanz in der Öffentlichkeit trifft“. 
Daher führen die Planer eine öffentlich zugängliche Online-
befragung durch.
Der Befragungszeitraum erstreckt sich ab sofort bis zum 
23.07.2023. In diesem Zeitraum wird der Zugangslink zur 
Onlinebefragung auf der Homepage der Kommunalen Allianz 
(www.franken-west.de) sowie auf den jeweiligen Homepages 
der 13 Mitgliedskommunen zu finden sein.
Die Befragung wird unter anderem verschiedene Aspekte des 
Lebens in den Städten und Gemeinden sowie die Bekannt-
heit der interkommunalen Allianz und deren Aktivitäten 
thematisieren. Auch Vorschläge zur zukünftigen Entwicklung 
der eigenen Kommune können von den Bürgerinnen und 
Bürgern geäußert werden.
Das Planungsbüro und ebenso die Bürgermeister der ILE-
Kommunen wünschen sich eine breite Beteiligung der Bürger-
schaft an der Befragung: „Alle sind aufgefordert, sich aktiv in 
die Konzepterarbeitung einzubringen und den Planern ihre Vor-
stellungen, Meinungen und Kritik mitzuteilen.“ Je umfangreicher 
die Datengrundlage, umso höher ist deren Aussagekraft.
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Der Austausch war für mich eine tolle Gelegenheit, 
das Land Polen besser kennenzulernen. Am besten 
hat mir Danzig gefallen, wegen der vielen, alten 
Häusern dort. Ich freue mich auf zu Hause, aber 
doch bin ich traurig, dass ich meine Gastfamilie ver-
lassen muss. (Helen, 8aG)
Nicht nur mit Honorata (meine Austauschschülerin), 
sondern auch mit ihrer besten Freundin Alicia hatte 
ich eine schöne Zeit. Beispielsweise als wir mit 
Honoratas Hund einen Spaziergang bei Sonnenunter-
gang durch Kolbudy gemacht haben. Obwohl wir am 
Samstag schon zusammen in der Gruppe Danzig 
besucht haben, fuhren Honorata und ich am Montag-
abend zusammen zum „Forum“ in Danzig, ein großes 
Einkaufszentrum. Wir waren bereits in Deutsch-
land zu zweit shoppen und auch dieses Mal war es 
sehr schön. Nicht nur Honoratas Eltern, auch ihre 
große Schwester hat sich sehr viel Mühe gegeben. 
Gemeinsam am Dienstagabend fuhren wir ins Kino 
in Danzig und schauten den neu veröffentlichten 
Film „Galaxy of the Guardians 4“. Insgesamt habe 
ich eine tolle Zeit bei meiner Gastfamilie gehabt. Wir 
haben sehr viel zusammen erlebt. Wirkliches Heim-
weh hatte ich kaum, da sie eine Art Ersatz-Eltern 
für mich waren. Ich werde meine „Austauscheltern“ 
und Honorata auf jeden Fall vermissen und sie alle 
für immer in Erinnerung behalten. Ich empfehle 
den Schüleraustausch in andere Länder sehr und 
wünsche jedem Schüler eine solche Familie. (Hanna, 
9bR)
Ich fand den Austausch sehr schön und würde 
sofort wieder mitmachen. Am besten haben mir die 
Städte bei der Ostsee gefallen. Das Programm war 
sehr schön und abwechslungsreich gestaltet. Meine 
Gastfamilie war sehr nett und hilfsbereit. Wir sind 
zusammen bowlen gegangen. Und sie haben immer 
sehr leckeres Essen gekocht. (Katharina, 8cR)
In der Gastfamilie war es echt schön, sie haben 
mich super aufgenommen und ich habe mich nach 
ein, zwei Tagen bereits wie daheim gefühlt. Das 
Programm war manchmal etwas chaotisch, aber im 
Allgemeinen sehr interessant, abwechslungsreich 
und hat echt Spaß gemacht. Ich fand es toll, dass wir 
alle vier Schulen besucht haben und die Aktionen in 
unterschiedlich großen Gruppen stattfanden, so war 
man doch mal mit anderen Leuten zusammen. (Lisa, 
10aG)
Ich fand den Schüleraustausch zwischen Uffenheim 
und Kolbudy äußerst bereichernd. Man lernt sehr viel 
wahrheitsgetreues über die Kultur und auch über den 
Alltag der polnischen Familien und Schüler. 	  
(Stefanie, 9bG)

Ich fand den Austausch richtig schön. Wir haben 
viele neue Freundschaften geknüpft und super coole 
Leute kennengelernt. Man konnte sehr viele neue 
Erfahrungen sammeln über sich, die Sprache, die 
Kultur und allgemein über das Land. (Tamara, 9bG)
Es ist schwierig zu beschreiben, was am besten an 
Polen war, denn die Menschen, die man am Ende 
Freunde nennen durfte, als auch die Städte, die man 
besichtigen durfte, waren wunderschön. (Annika, 
9bG)
Ich fand es eine richtig schöne Zeit in Polen, die 
mir ewig in Erinnerung bleiben wird. Wir konnten 
viele tolle Orte sehen und durften die polnischen 
Traditionen kennenlernen. Das Programm war über-
wiegend auch sehr gut und wir konnten vieles von 
Polen sehen und lernen. Meine Gastfamilie war auch 
mega nett und hat mich sehr gut aufgenommen. 
(Marie, 8bG)
Der Schüleraustausch hat mir sehr gut gefallen, 
da ich viele neue Freundschaften knüpfen konnte, 
außerdem konnte ich die Kultur eines neuen Landes 
kennenlernen, was sehr interessant war. Unter 
anderem fand ich es sehr faszinierend, wie die 
Menschen in einem anderen Land leben. Ebenfalls 
fand ich es eine sehr gute Möglichkeit, einmal etwas 
Abwechslung und einen Tapetenwechsel zu erleben. 
Es ist eine sehr gute Möglichkeit für Menschen, die 
sonst nicht die Mittel haben, ein anderes Land zu 
besuchen. Im Ganzen war der Polenaustausch ein 
voller Erfolg, da wir alle wertvolle Erfahrungen in ver-
schiedensten Bereichen sammeln konnten. (Lucia, 
9bG)
Ich fand die Familie sehr nett und gastfreundlich. Ich 
hatte auch viel Platz für mich. Ich habe mich sehr gut 
mit den polnischen Schülern verstanden. (Anastasia, 
9M)
Ich fand den Austausch sehr interessant, weil ich am 
Anfang nicht dabei war. Ich habe mich mit meinen 
Polinnen gut verstanden. (Simona, 9M)
Ich fand es war eine sehr schöne Zeit. Ich denke ich 
werde viel Erfahrung mitnehmen. Man hat viel über 
Polen gelernt und gesehen. (Bettina, 8bG)
Der Schüleraustausch hat mir sehr gut gefallen. Die 
unterschiedlichen Programme haben mir viel Spaß 
gemacht und ich habe mich mit meiner Austausch-
schülerin super verstanden. Auch ihre Familie war 
total nett zu mir. Am meisten hat mir der Ausflug nach 
Sobot gefallen als wir am Meer waren und es sich für 
mich wie im Urlaub angefühlt hat. Mit den polnischen 
Schülern haben wir oft gesungen, getanzt und 
gelacht, deshalb war es sehr schade dass die fünf 
Tage so schnell vorbei gingen. (Nika, 10aG)

STIMMEN   �der Schülerinnen und Schüler
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Ich finde, der Schüleraustausch war sehr schön und 
bereichernd, da man die Freundschaft noch einmal 
neu aufleben lassen konnte und viele schöne und 
neue Erinnerungen und Eindrücke bekommen konnte. 
(Charlotte, 9bG)
Ich fand den Austausch gut und die Gastfamilie war 
sehr nett. Wir haben auch selbst Aktivitäten gemacht 
wie zum Beispiel Brettspiele spielen und Spazieren-
gehen. Das Programm war auch gut geplant und ich 
habe jetzt neue Freunde gefunden. (Jannis, 8aG)
Es war eine sehr tolle Erfahrung, die ich mit diesem 
Austausch machen durfte. Ich habe eine neue Kultur 
und einen neuen Lifestyle kennengelernt. Ich wurde 
mit offenen Armen in meine Gastfamilie aufgenommen! 
Sie waren mega nett und sehr aufgeschlossen. Die 
Aktivitäten waren sehr abwechslungsreich zwischen 
Stadt und Kultur. Auch tolle neue Freundschaften 
sind entstanden, egal ob in Polen und Deutschland. 
Bei Gelegenheit würde ich es immer wieder machen! 
(Laura, 8cR)
Die letzten Tage waren sehr erlebnisreich. Wir konnten 
viel über die Kultur und wie die Menschen dort leben 
lernen. Mein absolutes Highlight war das Meer. Was 
den Kaschuben damals im zweiten Weltkrieg wider-

fahren ist, war grausam und hat mich sehr bewegt. 
Meine Gastfamilie war sehr nett. (Mina, 8aG)
Der Schüleraustausch mit Kolbudy war für mich ein 
tolles und einzigartiges Erlebnis. Ich fand es toll, 
dadurch die Kultur und die Lebensweise der Leute dort 
kennenlernen zu können. Ich konnte mich mit ihnen 
zwar nicht auf Deutsch und sie sich mit mir nicht auf 
Polnisch unterhalten, aber auf Englisch konnten wir 
uns sehr gut verständigen. Man hat sich super unter-
halten können und es war auch nicht schlimm, wenn 
man einen Grammatik- oder Vokabelfehler hatte. Die 
Gastfamilie war auch super nett und freundlich und ich 
wurde sehr herzlich aufgenommen. Es war schön, dass 
man in der Freizeit die Möglichkeit hatte, noch weitere 
Austauschschüler, zum Beispiel in der Nachbarschaft 
besuchen zu können. (Theresa, 10bG)
Es war toll, eine neue Kultur zu sehen, viele ver-
schiedene Städte und vieles mehr! Die Gastfamilie hat 
mich sehr gut aufgenommen und wir haben viel unter-
nommen. Kurz gesagt: Es war alles perfekt! (Noah, 9M)
Ich fand es sehr schön, neue Freunde, Städte kennen-
zulernen. Die Gastfamilie war auch sehr nett und haben 
mir die fünf Tage sehr einfach gemacht. (Noah, 8M)

� Foto: Gerhard Krämer

STIMMEN   �der Schülerinnen und Schüler
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Energieberatung
Neu: Kurzberatung oder Terminabsprache unter Tel.: 0800 
- 809 802 400 Mo - Do 8.00 - 18.00 Uhr, Fr 8.00 - 16.00 Uhr 
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de
Die Energieberatungen (EB) werden telefonisch oder per 
Videokonferenzschaltung angeboten. Sie dauern jeweils 45 
Minuten. Es beraten Sie Herr Daniel Stumpf sowie Herr Dr. 
Thomas Schmidt. Die kostenlosen Energieberatungen werden 
gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz.
Nächste Beratung am:
15.06. Herr Stumpf

Kleine Überraschung für Richtigparker  
in Uffenheim
Uffenheim, 30.05.2023. Normalerweise schreiben die Mit-
arbeiter des Zweckverbands Kommunale Verkehrssicher-
heit Oberpfalz Strafzettel. Rund um den Tag der Verkehrs-
sicherheit, der am Samstag, 17. Juni stattfindet, verteilen 
sie auch Süßigkeiten – und zwar an Autofahrer, die ihr Fahr-
zeug korrekt geparkt haben. Die Aktion findet auch in Uffen-
heim statt.

� Foto: Julia Rösch/ZV KVS 
Oberpfalz

Wer falsch parkt, muss mit 
einem Knöllchen rechnen. Wer 
sein Fahrzeug hingegen richtig 
parkt, findet normalerweise 
kein Zettelchen an seinem 
Auto. Anders in den 
kommenden Tagen: Die Ver-
kehrsüberwacher des Zweck-
verbands Kommunale Ver-
kehrssicherheit belohnen rund 
um den Tag der Verkehrs-

sicherheit (Samstag, 17. Juni 2023) Richtigparker mit einer 
kleinen Überraschung. „Der Großteil aller Verkehrsteilnehmer 
stellt sein Auto vorschriftsmäßig und rücksichtsvoll ab – wir 
wollen deshalb mit einer süßen Aufmerksamkeit Danke sagen“, 
erklärt Simone Reinhardt, Geschäftsführerin des ZV KVS Ober-
pfalz.
Die süße Mission hat beim Zweckverband bereits Tradition: Seit 
mittlerweile sieben Jahren führt dieser regelmäßig Dankeschön-
Aktionen für Richtigparker durch, unter anderem vor Weih-
nachten. Diesmal dürfen sich die vorbildlichen Parker über 
eine Dankeschön-Karte mit einem Päckchen Kaubonbons in 
FSC-zertifizierter Papier-Verpackung freuen. Eine Aktion, die 
auch Herr Bürgermeister Wolfgang Lampe sehr befürwortet: 

Die Teilhabeberatung Sehen Plus berät Sie kostenlos.

Sie haben eine chronische Erkrankung oder eine 
Behinderung? Sie wollen einen Antrag auf Unter-
stützung stellen? Sie brauchen ein Hilfsmittel? Sie 
haben Fragen zum Leben mit Beeinträchtigung? 

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Dann kommen Sie am                
13. Juni zwischen 16.00 und 
18.00 Uhr in den Windstützpunkt,
Ringstraße 10, Uffenheim. Herr 
Schunk von der Teilhabeberatung 
ist in dieser Zeit für Sie vor Ort. 

Sie können uns auch gerne 
anrufen unter: 0162 1327091

Foliensammlung 2023
Foliensammlung am 13.06. und 14.06.2023  
auf dem Festplatz in Uffenheim!

Angenommen werden:
• Agrarfolien (Agrar- Silofolie, Abdeckfolien, schwarz, weiß, 

UV-beständig)
• Wickelstretch (Wickelfolie, Stretch- oder Schrumpffolien von 

Silageballen)
• Netze und Schnüre von Rundballen sowie Bänder aus 

Kunststoff
Weitere Informationen erhalten Sie unter folgenden Kontakt:
Abfallberatung des Landkreises, Sarah Kuhlmann, 
Tel. 09161 92-6380

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am 
Pratovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.

Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:
- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei  
der Stadt Uffenheim, Tel. 09842 207-21
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ein guter Freund. Aber nach einem verlorenen Kampf beginnt 
Jero sich immer komischer zu verhalten. Bald ist sich Emma 
sicher, dass die Spielfigur menschenähnliche Gefühle ent-
wickelt und mit jedem neuen Spiel unnötigem Leid ausgesetzt 
wird. Um daran etwas zu ändern, beginnt sie, um die Rechte 
der Spielfiguren zu kämpfen.

Neue Sachbücher:
•	 Familien-Radtouren in Franken/ Barbara Linsenmeyer-Seidel
•	 Kollaps – Warum Gesellschaften überleben oder unter-

gehen/ Jared Diamond
•	 Therapie to go - 100 Psychotherapie Tools für mehr Leichtig-

keit im Alltag/ Sacha Bachim
•	 Kompass für die Seele - Das Fazit neuester Studien zu 

Resilienz und innerer Stärke/ Bas Kast
•	 50 Sätze, die das Leben leichter machen - Ein Kompass für 

mehr innere Souveränität/ Karin Kuschik
•	 Hunde erziehen ohne Schimpfen - Alltagsstrategien für eine 

typgerechte Erziehung/ Alexander Schillack
•	 Wolfszeit – Deutschland und die Deutschen 1945-1955/ 

Harald Jähner

Neue DVDs:
•	 Lieber Kurt
•	 Im Westen nichts Neues
•	 Entscheidung aus Liebe
•	 Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus kamen

Verschenkbörse

Zu verschenken
Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach....?

Wenn Sie gebrauchte Gegen-
stände kostenlos abgeben 
möchten oder etwas Bestimmtes 
suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern 
schenken würden, dann können 
Sie im Mitteilungsblatt der Stadt 
Uffenheim kostenlos eine ent-

sprechende Anzeige unter unserer Rubrik „Verschenkbörse“ 
aufgeben.
Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-12), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mit-
teilungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu 
die von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer 
an, gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind 
(Ihre Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis 
jeweils dienstags um 10:00 Uhr eingehen, erscheinen in der 
Regel in der nächsten Ausgabe.
Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich 
rege an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann 
manches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus 
Mangel an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie 
finden sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange 
suchen.

Zu verschenken
Viele verschiedene Gartenpflanzen, Büsche, Bäume in Uffen-
heim zu verschenken gegen Selbstabholung.
Bei Interesse SMS an 017645647220

„Oft wird über die Verkehrsüberwachung geschimpft. Dass 
deren Hauptaugenmerk aber nicht darin liegt, möglichst viele 
Verstöße zu schreiben, sondern diese immer weniger werden 
zu lassen und so für sicherere Straßen zu sorgen, haben viele 
nicht im Blick. Daher ist diese Aktion ein tolles Zeichen hinsicht-
lich Wertschätzung und Gemeinschaft im Straßenverkehr.“
Fakt ist: Wenn Fahrzeuge falsch stehen, müssen beispielsweise 
andere Verkehrsteilnehmende auf die Straße ausweichen. 
Kinder, Senioren, Eltern mit Kinderwägen, Menschen mit Roll-
stühlen, aber auch Fußgänger jeden Alters geraten so häufiger 
in Gefahr. Außerdem verlieren Feuerwehr und Notarzt statistisch 
gesehen bei jedem vierten Einsatz wertvolle Minuten, weil kein 
Durchkommen ist. Es sind aber nicht nur die Falschparker in 
der Feuerwehranfahrtszone, die den Rettungskräften den Weg 
versperren, auch falsch geparkte Autos in engen Gassen und 
im Kreuzungsbereich machen es den Rettern oft schwer.
Insgesamt verteilen die Außendienstmitarbeiter des ZV KVS 
Oberpfalz in diesem Jahr in 72 Verbandsgemeinden über 5.000 
Überraschungen an Richtigparker.

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
• Montag: 11.30 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr

Am Freitag, den 09. Juni, ist die Stadtbücherei geschlossen!
Wir stellen vor: 
Morgen mach ich bessere Fehler/ Petra Hülsmann
Eigentlich ist Elli auf dem Weg zu einer Familienfeier ins All-
gäu, zusammen mit ihrer sechsjährigen Tochter Paula und 
dem chronisch schlecht gelaunten Großonkel Heinz. Als ihr 
der Rechtsanwalt Cano fünfhundert Euro bietet, wenn sie ihn 
umgehend nach München bringt, greift Elli zu, denn das Geld 
ist knapp. Die Fahrt quer durch die Republik erweist sich als 
echte Herausforderung für das ungleiche Quartett. Heinz hat an 
allem etwas auszusetzen, Cano treibt Elli mit seiner Arroganz 
zur Weißglut, Murphys Gesetz schlägt erbarmungslos zu, und 
alles geht schief. Wenn sie jemals in München ankommen 
wollen, müssen die vier sich zusammenraufen und so manches 
Vorurteil über Bord werfen.

Die spürst du nicht/ Daniel Glattauer
Die Binders und die Strobl-Marineks gönnen sich einen 
exklusiven Urlaub in der Toskana. Tochter Sophie Luise, 
14, durfte gegen die Langeweile ihre Freundin Aayana mit-
nehmen, ein Flüchtlingskind aus Somalia. Kaum hat man sich 
mit Prosecco und Antipasti in Ferienlaune gechillt, kommt es 
zur Katastrophe. Daniel Glattauer packt große Fragen in seinen 
neuen Roman, den man nicht mehr aus der Hand legen kann, 
und in dem er all sein Können ausspielt: spannende Szenen, 
starke Dialoge, Sprachwitz. Dabei zeichnet Glattauer ein Sitten-
bild unserer privilegierten Gesellschaft, entlarvt deren Doppel-
moral und leiht jenen seine Stimme, die viel zu selten zu Wort 
kommen.

So dunkel die Nacht/ Mary Higgins Clark
Melissa Eldredge ist als Kind durch die Hölle gegangen. Sie 
und ihr Bruder Michael wurden entführt und sind nur knapp 
mit dem Leben davongekommen, als ihre Mutter alles riskierte, 
um die beiden zu retten. Nun wiederholt sich die Geschichte: 
Kurz vor Melissas Hochzeitstag verschwindet ihre zweijährige 
Stieftochter Riley spurlos. Wurde sie ebenfalls entführt? Hat der 
Täter etwas mit dem Albtraum von damals zu tun? Melissa und 
Michael müssen sich ihren schlimmsten Ängsten stellen, um 
die kleine Riley zu finden. Jede Sekunde zählt.

Neues Jugendbuch:
Infernia/ Karl Olsberg
Die 15-jährige Emma ist besessen von dem neuen Computer-
spiel „Infernia“. Leutnant Jero Kramer, eine mit künstlicher 
Intelligenz ausgestattete Spielfigur, ist für sie fast so etwas wie 

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
stöbern!
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Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 
76., 77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. 
Ansprechpartner sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt 
(Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Kilian Luise
Welbhausen, Schnappgasse 8 b
verstorben am 10.05.2023, 97 Jahre
Rautenberg Tabea
Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 11.05.2023, 94 Jahre
Häfner Maria
Uffenheim, Sonnenweg 2
verstorben am 11.05.2023, 90 Jahre
Schuster Josef
Uffenheim, Ringstr. 40
verstorben am 15.05.2023, 84 Jahre
Denesch Katharina
Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 18.05.2023, 92 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim

Uffenheimer spitze in der Leichtathletik
Die Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim 
ist auch in diesem Jahr wieder eine starke 
Adresse im Leichtathletik-Mehrkampf. Von 
sechs gemeldeten Teams errangen beim Kreis-
entscheid in Neustadt/Aisch drei die Gold-, 
zwei die Silber- und eine die Bronzemedaille. 

Neben den beiden Mädchenteams der Altersklassen II (Jg. 
200/2007) und IV (Jg. 2010-2012) errangen auch die Jungen II 
den obersten Podestplatz. Lediglich die Teams der Mädchen III 
(Jg. 2008/2009) sowie der Jungen III und VI mussten sich trotz 
toller Leistungen mit jeweils zweiten Plätzen bzw. dem dritten 
Rang zufriedengeben.
Die ältesten Mädchen zeigten einen rundum soliden Wett-
kampf und standen von der ersten Disziplin an der Spitze 
des Gesamtklassements. Gerade im Hochsprung und der 
4x100m Staffel zogen sie ihren Kontrahentinnen vom Fried-
rich-Alexander-Gymnasium Neustadt/Aisch davon und bauten 
ihren Vorsprung bis zum Schluss auf über 800 Punkte aus. 
Etwas knapper gestaltete sich der Wettkampf der Mädchen IV, 
die vor allem aufgrund ihrer starken Ergebnisse im 50m-Sprint, 
dem Ballwurf und Weitsprung letztendlich mit 74 Punkten Vor-
sprung vor den Gymnasiastinnen aus Neustadt die Oberhand 
behielten. Für die „mittleren“ Uffenheimerinnen reichte es trotz 
eines kämpferisch großartigen Wettkampfes und starken 5875 
Punkten am Ende nicht für den obersten Podestplatz. Sie 
mussten sich allerdings lediglich dem Gymnasium Schein-
feld geschlagen geben, das ausschließlich mit Vereins-Leicht-
athletinnen besetzt war.
Mit insgesamt 7502 Punkten erreichten die ältesten CvB-
Athleten der Altersklasse II die höchste Punktzahl an diesem 
Vormittag. Dabei waren sie vor allem im Hochsprung (siehe 
Foto), bei dem sie sagenhafte Höhen von 1,75m und 1,78m 
übersprangen sowie im Speerwurf, bei dem mit 43,53m ein 
neuer Platzrekord aufgestellt wurde, nicht zu schlagen. 

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im 
Laufe der kommenden Wochen ihren 
Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Am 10.06. zum 86. Geburtstag,
Helmut Lichteneber, Spitalplatz 2
Am 10.06. zum 78. Geburtstag,
Marianne Fleißner, Krankenhausstr. 8
Am 11.06. zum 92. Geburtstag,
Thea Brumbach, Langensteinach 80
Am 12.06. zum 88. Geburtstag,
Franz Sandmann, Burgbernheimer Str. 1
Am 12.06. zum 78. Geburtstag,
Vahide Demirci, Fohlenhofweg 16
Am 12.06. zum 75. Geburtstag,
Günther Wegmann, Goethestr. 6
Am 13.06. zum 82. Geburtstag,
Dieter Gräf, Frankenbergstr. 5
Am 13.06. zum 80. Geburtstag,
Ernst Kistner, Wallmersbach 47
Am 14.06. zum 79. Geburtstag,
Helmut Breiter, Kapellbergweg 1
Am 14.06. zum 78. Geburtstag,
Giesela Büchele, Ansbacher Str. 33
Am 14.06. zum 76. Geburtstag,
Grete Dudas, Rothenburger Str. 3
Am 15.06. zum 70. Geburtstag,
Werner Tyrach, Wildbergweg 2
Am 16.06. zum 83. Geburtstag,
Emma Müller, Am Schleleinskeller 7 B
Am 16.06. zum 78. Geburtstag,
Hermann Woloskiewitsch, Goethestr. 38
Am 16.06. zum 75. Geburtstag,
Rainer Hendel, Custenlohr 27
Am 17.06. zum 83. Geburtstag,
Erich Dinkel, Rudolzhofen 5
Am 17.06. zum 70. Geburtstag,
Klaus Wingenfeld, Theodor-Heuss-Ring 28
Am 18.06. zum 76. Geburtstag,
Dorothea Mahlmeister, Adelhofer Str. 7 A
Am 19.06. zum 84. Geburtstag,
Rudolf Ritter, Burggrafenstr. 26
Am 19.06. zum 75. Geburtstag,
Jürgen Ruck, Custenlohrer Str. 19
Am 20.06. zum 81. Geburtstag,
Kurt Hirsch, Obernzenner Str. 2
Am 21.06. zum 87. Geburtstag,
Eva Köhler, Am Hochholz 2
Am 21.06. zum 87. Geburtstag,
Irma Steinmüller, Bahnhofstr. 29
Am 21.06. zum 82. Geburtstag,
Ilse Maurer, Uttenhofer Weg 5
Am 21.06. zum 79. Geburtstag,
Lianne Hofmann, Uttenhofer Weg 53
Am 21.06. zum 70. Geburtstag,
Roland Scheer, Schillerstr. 13
Am 23.06. zum 85. Geburtstag,
Elise Pfeiffer, Langensteinach 18
Am 23.06. zum 77. Geburtstag,
Robert Herold, Welbhauser Str. 8

Ehejubilare:
15.06.2023 zum 50. Hochzeitstag
Herrn Stahl, Siegfried und Stahl, Inge
97215 Uffenheim, Welbhausen, Dreieinigkeitsstr. 55
16.06.2023 zum 50. Hochzeitstag
Herrn Krebs, Walter und Frau Krebs, Christa
97215 Uffenheim, Am Schlößleinsbuck 9
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Denn zusammen, Hand in Hand, gelingt alles! Besonders toll 
war, dass nicht nur eine Bomhardschülerin unter den Schau-
spielern war, wie im vergangenen Jahr. Nein! Gleich mehrere 
Kinder aus der Realschule und des Gymnasiums der C.-v.-
B.-Schule zeigten auf der Bühne, wie toll sie schauspielern 
können. Dazu mussten sie teilweise zu den Proben – und natür-
lich zu den Aufführungen – vom Unterricht befreit werden. Doch 
das macht die Schule gerne, denn man ist stolz, dass sie sich 
im Theaterbereich engagieren.
Text: Alexandra Pfeifer

Beeindruckende Geschichts-Exkursion
Am 08.05.23 (dem Jahrestag der Befreiung, 1945 endete 
an diesem Tag der Zweite Weltkrieg in Europa) machten die 
Klasse 9 a R und die Klasse 9 c R einen gemeinsamen Aus-
flug mit Alexander Hetzer und Marlene Donhauser zum Reichs-
parteitagsgelände nach Nürnberg. Die beiden Klassen trafen 
sich am Morgen um 8:00 Uhr am Bahnhof, um die Anwesenheit 
alle SchülerInnen zu zählen. Nachdem das erledigt war, ver-
sammelten sich alle am Gleis und stiegen daraufhin in den Zug 
ein. Die Fahrt verlief ohne Probleme.
Nachdem schließlich alle in Nürnberg angekommen waren, 
liefen die Klassen eilig zu ihrer S-Bahn, die sie zum Reichs-
parteitagsgelände brachte. Auch nach dieser kurzen Fahrt, 
waren alle vollzählig am Gelände angekommen. Daraufhin 
gab es noch (für die, die mussten) eine kleinen Toilettenpause, 
ehe die Klassen eine Führung von Geschichtslehrer Hetzer 
persönlich über das Gelände bekamen. Er erklärte uns nach-
vollziehbar und verständlich an einigen Stationen, an denen 
wir stoppten, was es dort jeweils zu bestaunen gab. Als erstes 
betraten wir den Innenhof der Kongresshalle. Man sah von 
Innen die enorme Breite der nicht vollendeten Halle. Beein-
druckend hoch und majestätisch wirkte diese dennoch auf uns 
alle. Da man wusste, dass die Halle noch größer hätte werden 
sollen, konnte man nur erahnen, wie hoch sie tatsächlich 
gewesen wäre. Schließlich liefen alle weiter um den Dutzend-
teich herum. Anschließend wurde an der „Großen Straße“ Halt 
gemacht. Da wurde uns gezeigt, wie die Soldaten damals 
marschierten. Uns wurde beigebracht, dass die Soldaten 
auf den Paraden damals etwa 1,20 m lange Schritte machen 
mussten, was eine sehr gute körperliche Verfassung voraus-
setzte. Die beiden Klassen probierten es dann selbst aus 
und es stellte sich heraus, dass es schwer war, dabei elegant 
und professionell auszusehen. Nach dem, etwas lustig aus-
sehenden, Marschversuchen, wurden noch am Teich zwei 
Klassenfotos gemacht, mit der Kongresshalle im Hintergrund. 
Danach, liefen die Klassen weiter den um den Teich und 
gelangten schließlich zum Höhepunkt der Tour: Das Zeppelin-
feld. Mit seiner imposanten Tribüne, wo eins Adolf Hitler 
Reden gehalten hatte, dem riesigen Gelände, das für hundert-
tausende Menschen Platz bot und der teilweise erhaltenen 
Originalbauten, fühlten wir uns schon ein wenig in die damalige 
Zeit zurückversetzt. Die, die wollten, durften sogar zum Pult hin 
und sich hinaufstellen, um einen Überblick über das riesige 
Feld, mit seinen Zuschauerplätzen zu erhaschen. Auch hier 
wurde wieder der Größenwahnsinn Hitlers verdeutlicht. Schließ-
lich liefen alle wieder zurück zur Kongresshalle, wo bereits die 
S-Bahn auf sie wartete und die Klassen zurück zum Bahnhof 
brachte. Die Rückfahrt verlief ebenso problemlos, und alle 
erreichten dann zufrieden den Bahnhof in Uffenheim. Vielen 
Dank für den lehrreichen und interessanten Tag, der uns allen 
lange im Gedächtnis bleiben wird!
Text: Joshua Villafana (9aR)

� Foto: Alexander Hetzer

Lediglich im 100m-Einzelsprint mussten sie ihre Konkurrenten 
an sich vorbeiziehen lassen, was den Gesamtsieg jedoch zu 
keiner Zeit gefährdete. Mit über 300 Punkten Vorsprung vor 
dem zweitplatzierten Friedrich-Alexander-Gymnasium Neu-
stadt/Aisch ziehen die Bomhard-Schüler verdient in das mittel-
fränkische Bezirksfinale ein.
Etwas unglücklich agierten hingegen die ersatzgeschwächten 
Jungenteams der Altersklassen III und IV. Trotz großartiger 
Weiten über 50m im Ballwurf und einer ebenfalls unfass-
baren Hochsprungleistung über 1,72m mussten sich die 
Bomhardschüler der WK III schlussendlich deutlich der 
Dietrich-Bonhoeffer-Realschule Neustadt/Aisch geschlagen 
geben. Noch weiter zurück lagen die Jüngsten der CvB-Schule, 
die mit 4337 Punkten den dritten Rang erreichte,
Text: Henning Braunsdorf

� Foto: Henning Braunsdorf

Christian-von-Bomhard-Schule
Bomhard Schüler sehen und spielen Theater
„Wir sind Feuer und Eis, wir sind grün und weiß. Wir sind 
kalt und heiß, ihr ahnt es schon: die perfekte Kombination!“. 
Freundschaft, was ist das? Dieser Frage geht der kleine grüne 
Drache Tabaluga zusammen mit unseren 6. Klassen der Real-
schule sowie der Klasse 5aG im fast zweistündigen Musical in 
der Burg Brattenstein in Röttingen nach. Basierend auf einer 
Idee von Peter Maffay, Gregor Rottschalk und Rolf Zuckowski 
spielen über 72 Kinder aus 12 verschiedenen Schulen 
gemeinsam in zwei Teilen mit einer kurzen Verschnaufpause. 
Die Geschichte handelt vom kleinen grünen Drachen Tabaluga 
und dem Schneemann Arktos, dem Herrscher der Eiswelt, 
welche zu Beginn der Geschichte verfeindet sind. Nach einem 
Vulkanausbruch, an dem Tabaluga nicht ganz unschuldig ist, 
überwinden die beiden ihre Feindschaft und retten Hand in 
Hand gemeinsam ihr innig geliebtes Grünland. Die Kinder 
erfahren dabei, dass man bestimmte Dinge im Leben nur 
gemeinsam schaffen kann und dafür auch mal über seinen 
Schatten springen muss.

� Foto: Alexandra Pfeiffer
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Grundschule Uffenheim

Uffenheimer Grundschüler bewiesen 
soziales Engagement

„Auf die Plätze – fertig – los!“ hieß es wie jedes Jahr für 
die Kinder der Uffenheimer Grundschule. Unter dem Motto 
„Spaß an der Bewegung haben und dabei etwas Gutes 
tun“ beteiligten sich die 280 Schüler am Projekt „Zukunfts-
fähige Wälder schaffen“ der fit4future foundation Deutsch-
land. Der Satelliten-gestützte Waldzustandsmonitor der 
TU München hat im Juli 2022 ermittelt, dass ein Viertel der 
Waldfläche (26.000 km²) in Deutschland im schlechtesten 
Zustand seit Beginn des Beobachtungszeitraumes des 
Waldzustandmonitors 2003 ist. Lediglich 22% der über 
90 Milliarden Bäume hierzulande sind noch in einem 
unbedenklichen Zustand. Die fit4future foundation hat es 
sich deshalb als Ziel gesetzt, bis 2030 eine Million Bäume 
zu pflanzen, um so einen Beitrag zum Klimaschutz und 
damit für die Zukunft unserer Kinder zu leisten.
Die Uffenheimer Grundschüler übernahmen mit ihrer Aktion 
soziale Verantwortung und machten sich vorab innerhalb ihrer 
Familien und Verwandten auf die Suche nach Sponsoren, die 
einen Fixbetrag oder eine vereinbarte Summe pro gelaufenen 
Kilometer spenden wollten.

� Foto: Petra Schlosser

Start- und Ziellinie mit der Strecke von einem oder zwei Kilo-
metern waren am Uffenheimer Obstlehrpfad angelegt. Das 
Lauftempo war nicht von Bedeutung, ausschließlich die zurück-
gelegte Strecke war entscheidend. Nach einer kurzen Ein-
weisung und den motivierenden Worten der Organisatorin Ulli 
Lischka starteten die Dritt- und Viertklässler ihren Benefizlauf 
bereits um 7.30 Uhr. Für die ersten und zweiten Klassen galt 
das Startkommando um 9.15 Uhr. Das Wetter meinte es mit 
Sonnenschein und eher niedrigen Temperaturen gut mit den 
Läufern. Schon nach den ersten gelaufenen Kilometern gab es 
zwar teilweise erschöpfte, aber dennoch sehr stolze Gesichter 
und gute Laune über die erbrachte Leistung. Sieben, acht oder 
neun zurückgelegte Kilometer waren bei den Grundschülern 
keine Seltenheit, auch zehn oder gar elf Kilometer wurden 
innerhalb von 90 Minuten notiert.
Die Uffenheimer Buben und Mädchen legten insgesamt 
eine Strecke von 1746 km zurück und sammelten damit über 
5514,36 € für das Projekt „Zukunftsfähige Wälder schaffen“.
Rektorin Claudia Dachlauer zeigte sich hoch erfreut über den 
großen Einsatz und das soziale Engagement ihrer Schüler.
Finanzielle Unterstützung fand der Benefizlauf außerdem von 
der Sparkasse.

„Berufe in Uniform“
„Mit Sicherheit anders“ – Der Arbeitsalltag bei der (Bundes-)
Polizei oder Bundeswehr ist definitiv anders als in „normalen“ 
Berufen. Dies erfahren die 9. Klassen der Realschule sowie 
die Q11 und FOS11 in einem spannenden und abwechslungs-
reichen Vortrag an der C.-v.-B.-Schule.
Der Einstieg erfolgt über einen Film der Bundeswehr über 
die verschiedenen Einsatzgebiete im In- und Ausland. Hier-
bei steht die Vielseitigkeit, aber auch die Herausforderungen 
der Bundeswehr im Mittepunkt. Angeboten werden Stellen im 
Heer, der Luftwaffe, Marine, dem Sanitätsdienst, der Streit-
kräftebasis sowie seit wenigen Jahren neu aufgebaut des 
Cyber- und Informationsraums. Daneben gibt es auch Stellen 
im zivilen Dienst, beispielswiese bei der Beschaffung und 
Wartung der Ausrüstung der Rechtspflege und vieles mehr. 
Nach Erläuterung der verschiedenen Voraussetzungen für den 
Eintritt in den Dienst der Bundeswehr wird auf das genaue 
Auswahlverfahren, den Ausbildungsablauf sowie die daran 
anschließende militärische Karrierelaufbahn eingegangen.
Im Anschluss zeigt die Landespolizei ihre Aufgabenfelder mit 
Beispielen aus ihrem Berufsalltag auf. Erzählungen zu ver-
schiedenen Straftaten, Verkehrskontrollen, dem Begleiten 
des G7-Gipfels, die Bewachung des Ministerpräsidenten, 
der Besuch von Fußballspielen wie dem 1. FC Nürnberg oder 
auch die Begleitung von Demos, welche nicht immer fried-
lich verlaufen, verbildlichen den Berufsalltag. Auch auf die 
Arbeit mit Polizeipferden oder Polizeihunden, der Grenzschutz 
oder die Spezialeinheiten wie das SEK wird eingegangen. 
Nach Erläuterung der körperlichen und psychischen Voraus-
setzungen und des Ausbildungsablaufs wird auch in diesem 
Abschnitt auf die anschließende Karrierelaufbahn ein-
gegangen.
Den Abschluss bildet die Bundespolizei, welchen neben den 
Gemeinsamkeiten auch die Unterschiede zur Landespolizei 
herausgearbeitet. Die Einsatzgebiete der Bundespolizei sind 
vielfältig und umfangreich: die Überwachung des Seeverkehrs 
in der Nord- und Ostsee sowie des nationalen Luftraums, die 
Sicherheit an Flughäfen, dem deutschen Bahnverkehr und aller 
zugehöriger Bahnhöfe, aber auch beispielsweise der Schutz 
internationaler Staatsgäste sowie die Kontrolle der Landes-
grenzen. So unterschiedlich die Aufgabenfelder der Bundes-
wehr, der Landes- und Bundespolizei auch sind, ein Ziel haben 
sie gemeinsam: unsere Sicherheit gewährleisten! So war für 
viele Jugendliche eine interessante Möglichkeit dabei, was man 
denn nach der Bomhard Schule beruflichen machen könnte!
Text: Alexandra Pfeiffer

� Foto: Alexandra Pfeiffer

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Mittelschule Uffenheim

Zivilcourage – Einstehen für  
Menschenrechte und Demokratie

Dem Unrecht begegnen – was heißt das? Im Kleinen wie im 
Großen sind wir Bürger angehalten die Gesellschaft durch 
unser verantwortungsvolles, und demokratisch rechtsgetreues 
Handeln zu stützen. Wird jemand geschubst und bedrängt, 
werden Sie eingreifen oder wegsehen, weitergehen? Wovon 
machen Sie Ihr Eingreifen abhängig? Was soll man tun, wenn 
man körperlich unterlegen oder in der deutlichen Minderheit 
ist?
Diese und andere Fragen beschäftigten die Schüler der Klasse 
8M der Mittelschule Uffenheim im Rahmen eines 10-Schul-
stunden umfassenden Projekts Ende April/Anfang Mai 2023. 
Die Klasse befasste sich mit der Bedeutung der Zivilcourage 
und Menschenrechte für die Demokratie. Hierzu musste der 
Begriff Zivilcourage geklärt werden, was anschaulich an Video-
beispielen, Beispielen aus dem Alltag und der Herleitung 
des Wortes gelang. Nach der Einführung und Zielvorgabe, 
eine Broschüre zum Thema mit dem Titel „Pro Demokratie“ 
zu erstellen, begaben sich die Schüler für Erarbeitung der 
Broschüre wie bei einer Redaktion in kleine Schreibteams und 
befassten sich mit eigenen Artikeln, die inhaltlich stimmig ein 
Ganzes ergeben sollten, gegenseitig geprüft und verbessert 
wurden.
Sichtlich stolz können die Beteiligten sein. Ob Begriffs-
klärungen, Mutmachsprüche, grafische Gestaltung, Ratgeber, 
Umfrage oder Interview mit dem Schulleiter – die Bandbreite 
der Auseinandersetzung war groß und trägt damit sehr zum 
gelungenen Endprodukt bei!
Viel wichtiger, als nur eine hübsche Broschüre zu erhalten, ist 
aber, dass die Jungs und Mädels der 8M Bewusstsein und 
Zuversicht für Zivilcourage und Menschenrechte erlangen 
konnten und in der Nachbesprechung weiträumig angaben, 
den Mut fassen zu wollen gegen Unrecht einzutreten, wenn es 
vor Ihnen auftaucht.
Lasst es uns alle in diesem Sinne halten, Vorbild sein für-
einander und gemeinsam mutig sein statt nur allein! Lasst uns 
für eine funktionierende Demokratie, auch dank lebendiger 
Zivilcourage und überzeugendes Eintreten für die Menschen-
rechte, die Freiheit, Gleichheit vor dem Gesetz und der 
Gerechtigkeit stets aufrecht dem Unrecht begegnen und mit 
den Worten einer Schülerin schließen: „Ich bin froh, dass ich 
jetzt mehr weiß über Menschenrechte, Zivilcourage und Demo-
kratie. Denn jetzt kann ich versuchen, mich mehr zu trauen.“

� Foto: Ralph Düsel

Neuer Vorstand für den Förderverein der 
Grundschule Uffenheim
Am 16.5. fand die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Grund- und Mittelschule statt.
Dieses Jahr wurde der Vereinsvorstand neu gewählt. Da ihre 
Kinder die Schule verlassen, standen nicht mehr alle Eltern aus 
dem ehemaligen Vorstand für eine Neuwahl zur Verfügung.
Vor den Neuwahlen wurde der bisherige Vorstand nach 
Kassenbericht und Tätigkeitsbericht einstimmig entlastet. 
Frau Dachlauer dankte dem bisherigen Vorsitzenden Uli 
Reichert und der langjährigen Kassiererin Anne Heinz für ihr 
Engagement.
Es wurde wieder einmal deutlich, welche wichtige, ja unverzicht-
bare Rolle der Förderverein für die Schule spielt: Bücher für 
die Schulbibliothek, Pelzmärtlfeier, Blechblasinstrumente, 
MFM-Projekt für Viertklässler, Referentenhonorare, Pausen-
kisten – alles traditionelle Elemente des Schullebens, die ohne 
Engagement des Vereins nie realisierbar wären.
Als neue Vereinsvorsitzende wurde Jessica Rauhut aus 
Brackenlohr gewählt.

Die Bücherei der Schule wird durch Spenden des Fördervereins 
mit neuen Büchern bestückt� Foto: Katja Huggenberger

Mit großem Tatendrang möchte sie den Förderverein weiter-
führen und der Schulfamilie auch künftig viele Anschaffungen 
ermöglichen.
Im Namen des Fördervereinsteam bedankte sie sich nochmals 
für jede einzelne Spende der vergangenen Jahre.
Da es ohne Mitglieder und Spender auch in der Zukunft nicht 
möglich sein wird, freuen sich Jessica Rauhut und ihr Team 
über jedes neue Mitglied!

Foto: Pixabay
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Am zweiten Tag des Aufenthaltes ging es nach Łapino. Dort 
fuhren sie zusammen mit den Schülern der Schulen aus 
Kolbudy, Kowale, Pręgowa und Bielkówka mit einer Draisine. 
Jeder bekam seinen Draisinen-Führerschein.

Die Schüler erfuhren von Paweł Jaworski viel Wissenswertes 
über die 1877 gegründete Papierfabrik, auch führte er sie 
durch sein Museum, das die Schüler in eine frühere Zeit ver-
setzte. 
In einem Film erlebten die Schüler die Geschichte der Papier-
fabrik und die Zeit des Krieges hautnah. Jaworski freute sich, 
dass es diesen Schüleraustausch gibt. 
„Ihr seid die Zukunft, ihr könnt Einfluss nehmen“, sagte er zu 
den Schülern mit Blick auf die Geschichte und das aktuelle 
Geschehen in der Ukraine.

Schüleraustausch mit Kolbudy
Spannende und erlebnisreiche fünf Tage verbrachten 29 
Schülerinnen und Schüler und vier Lehrkräfte der Mittel-
schule sowie der Realschule und des Gymnasiums der 
Bomhardschule in Uffenheims polnischer Partnerstadt Kolbudy. 
Beim Abschied floss dann auch manche Träne. In Kolbudy 
war die Gruppe bereits sehnsüchtig erwartet worden. Begrüßt 
wurden die Uffenheimer in der Schule in Kolbudy. Dort gab 
es herzliche Umarmung, kannten sich doch schon viele vom 
Besuch der polnischen Schüler in Uffenheim.

� Fotos: Gerhard Krämer

Gemeindevorsteher Andrzej Chruścicki, seine Stellvertreterin 
Anita Richert-Kaźmierska und Schulleiterin Dorota Banasiak 
begrüßten die Gäste. Chruścicki blickte in fröhliche Gesichter 
junger Menschen und freute sich über die Fortführung des Aus-
tausches.
Nach dem gemeinsamen Frühstück ging es für die Uffenheimer 
in die Gastfamilien.

Nach einer kurzen Erholungspause startete am Nachmittag die 
Projektarbeit.
Diesmal ging es um das Thema: „Wir lernen die Region unseres 
Partners kennen – Danzig, Kolbudy und die Kaschubei“. Da 
warteten einige Herausforderungen und Aufgaben auf die 
polnisch-deutsche Gruppe. 
Es ging aber auch und vielleicht vor allem um Integration, 
gemeinsames Lernen und Spaß haben, Erfahrungen aus-
tauschen oder Englisch und Deutsch aufpolieren. Doch auch 
einige polnische Worte blieben hängen.
Zu Beginn standen eine Führung durch die Danziger Alt-
stadt mit Rathaus und Artushof, ein Stadtspiel mit gemischten 
Gruppen und ein Besuch in Sopot auf dem Programm.
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Am folgenden Tag wurde das Gemeindeamt Kolbudy besucht. 
In der Kulturhalle war auch Uffenheims Bürgermeister Wolfgang 
Lampe live per Video zugeschaltet, der sich sehr für das 
Programm interessierte. 
Die Schüler erzählten, was sie bereits gesehen hatten und 
welche Pläne sie für den weiteren Aufenthalt haben. Lampe und 
Chruścicki betonten die Bedeutung des Schüleraustausches. 
Die jungen Menschen sollten sich und das Land kennenlernen 
und einander verstehen. Dies sei angesichts der aktuellen geo-
politischen Situation besonders wichtig.

Der Tag klang am Lagerfeuer mit Würstchengrillen, 
gemeinsamen Liedern, Tänzen und Spielen aus.

Auch der Besuch der einzelnen Schulen war Teil des 
Projekts. In Kowale machte man zum Beispiel bei einem 
Lego-Robotikkurs mit und beschäftigte sich mit Multimedia-
präsentationen. Am Nachmittag ging es in der Schule in 
Kolbudy um die kaschubische Kultur.
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Der fünftägige Aufenthalt der Jugendlichen endete nach einem 
Besuch einer Manufaktur für Backwaren und Eis mit einer 
Schlusspräsentation in der Schule mit vielen offiziellen Ver-
tretern, auch vom Marschallamt. Die entstandenen Freund-
schaften waren spürbar. Für die Schüler aus Uffenheim 
sagte Helen Kloha, dass sie sich das Land ganz anders vor-
gestellt habe. Umso mehr habe ihr der Austausch mit seinem 
spannenden Programm gefallen.
Chruścicki wünschte, dass „ihr die Freundschaften, die ihr 
geschlossen habt, mit nach Hause nehmt und behaltet“. „Man 
fühlt sich hier wie zu Hause“, sagte der Leiter der Mittelschule, 
Christian Henschtel, Realschulleiter Ralf Lischka pflichtete ihm 
bei. Beide dankten Dorota Banasiak für die Organisation des 
Austausches und die Gastfreundschaft.
Das Projekt wurde vom Amt des Marschalls der Woiwod-
schaft Pommern, vom Bezirk Mittelfranken und vom Deutsch-
Polnischen Jugendwerk unterstützt. Die Uffenheimer Schüler 
begleiteten die Schulleiter Ralf Lischka und Christan Hentschel 
sowie die Lehrerinnen Carina Lechner und Anita Hetzner. 
Ebenso dabei waren vom Deutsch-Polnischen Partnerschafts-
verein der Vorsitzende Thomas Gröschel und Vorstandsmitglied 
Gerhard Krämer. Die Koordinatoren des Projekts auf polnischer 
Seite waren Dorota Banasiak und Marcin Treder.

Text: Gerhard Krämer

Chruścicki und Richert-Kaźmierska führten anschließend in 
zwei Gruppen durch das Rathaus und stellten die wichtigsten 
Abteilungen und die Mitarbeiter vor.

Von Kolbudy aus fuhren die Schüler mit dem Bus ins 
Informationszentrum Szymbark. Dort erfuhren sie viel über die 
Kultur und die Region, wie zum Beispiel das kaschubische 
Alphabet. Sie bestaunten zudem das längste Brett oder das 
Haus auf dem Kopf. Eine weitere Attraktion war an diesem 
Tag die Teilnahme am Hip-Hop-Workshop in der Turnhalle der 
Grundschule in Pręgowo.
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Um jedoch auch alle Fragen rund um das Themengebiet Feuer 
löschen zu klären und somit für einen Brandfall gewappnet zu 
sein, luden sich die Kinder noch einmal Experten in die Schule 
ein: 
Die Freiwillige Feuerwehr Ohrenbach rund um Florian Weisbrod 
besuchte am 19.05.2023 die 3. Klasse an der Grundschule. 
Neben der eindrucksvollen Simulation eines Löschangriffs 
durften die Kinder auch selbst mit der Kübelspritze tätig 
werden!
Vielen Dank an alle Beteiligten, die den Kindern solch ein 
praxisnahes und aktives Lernen ermöglicht haben!
(Sina Rupp, Klassenlehrerin 3. Klasse)

IPad-Unterricht in der Grundschule Oberscheckenbach
Im Zeitalter der Digitalisierung wird der Umgang mit Tablets, 
Handys und Computern immer essentieller. An der Grund-
schule in Oberscheckenbach werden IPads vermehrt im Unter-
richt eingesetzt. 
Um auch den niedrigeren Jahrgangsstufen den Alltag mit 
elektronischen Geräten näher zu bringen, hatten die Erst- und 
Zweitklässler der Grundschule Oberscheckenbach im Zeitraum 
von 6 Wochen digitalen IPad-Unterricht von den Bundesfrei-
willigen Emma Ströbel und Benjamin Kamleiter erhalten.
 In diesem Unterricht in den Monaten März und April drehte 
sich alles um Sicherheit im Netz, Umgang mit sozialen Medien 
und das Verwenden von Tools und wichtigen Apps eines IPads. 
Mit viel Freude und Begeisterung bearbeiteten die Kinder 
Bilder, erstellten eine Bildergeschichte und informierten sich 
zum Thema Sicherheit im Internet. 
Auch den Pausenhof erkundeten sie und fanden mithilfe einer 
Pflanzenbestimmungsapp heraus, was die Natur rund um den 
Pausenhof zu bieten hat. 
Am Ende der 6 Wochen waren die Kinder sehr enttäuscht, dass 
der Unterricht in dieser Form vorbei ist. 
Die Rückmeldungen der Kinder waren durch und durch positiv. 
Zwei Schülerinnen der 2. Klasse meinten, es wären die coolsten 
Unterrichtsstunden gewesen, die sie gehabt hätten.
(Emma Ströbel, Benjamin Kamleiter)

� Foto: (Emma Ströbel, Benjamin Kamleiter)

Grundschule Oberscheckenbach

Die Drittklässler der Grundschule Oberscheckenbach 
werden Feuer-Experten!
Die 3. Klasse befasst sich im Rahmen des HSU-Unterrichtes 
mit den Themen Feuer und Feuerwehr. Hierfür hat sie sich an 
richtige Experten gewandt: Die Freiwillige Feuerwehr Rothen-
burg und die Freiwillige Feuerwehr Ohrenbach zeigten ihnen 
praxisnah die Arbeit der Feuerwehr.

� Foto: Sina Rupp

Wie arbeitet eigentlich die Feuerwehr und was sollen wir 
tun, wenn es brennt? Diese Fragen – und noch viele mehr – 
beschäftigen die Drittklässlerinnen und Drittklässler der Grund-
schule Oberscheckenbach. Deshalb erkundeten sie die Arbeit 
der Feuerwehr direkt vor Ort und besuchten die Freiwillige 
Feuerwehr Rothenburg. Dort bot sich ihnen neben der Möglich-
keit, die historischen Hilfsmitteln auch die Feuerwache und das 
Feuerwehrauto genau zu inspizieren!
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Wir sagen ganz herzlich „Danke“ für diesen gelungenen Tag. 
Er war nicht nur eine kleine Auszeit und ein Ausgleich zur 
sonst recht herausfordernden Kindergartenarbeit, sondern er 
hat uns auch als Teams einander nähergebracht. Während am 
Morgen die Kolleginnen noch eher nach Kindergarten geordnet 
in den Bus einstiegen, war es beim Nachhauseweg ein buntes 
und fröhliches „Durcheinander“. Kolleginnen aus dem jeweils 
anderen Kindergarten, von denen man bisher nur den Namen 
kannte, haben wir nun persönlich kennengelernt. Schon allein 
dafür hat sich der Ausflug gelohnt.
Gudrun Trabert
im Namen aller Kolleginnen  
der Ev. Kitas St. Johannis und Karoline-Kolb.

Evang.-Luth. Kindergarten Pusteblume Welbhausen

Partizipation in der Krippe

„Kinder werden nicht erst zu Menschen – 
sie sind bereits welche.“

~ Janusz Korczak~

Liebe Leser*innen,
bereits seit den 1930er Jahren prägt dieses Zitat des 
polnischen Kinderarztes und Pädagogen das Verständ-
nis der Kinderrechte. Das Recht auf Partizipation des Kindes 
wird ebenfalls unter den Kinderrechten aufgeführt, wodurch 
es für die Kindertageseinrichtungen eine pädagogische Ver-
pflichtung darstellt. Partizipation kann sowohl als „Teilnahme“/ 
„Beteiligung“ oder auch als „Einfluss nehmen“ verstanden 
werden. Besonders die Begriffsdefinition der „Einflussnahme“ 
ermöglicht den Kindern aktiv ihre Bedürfnisse, Wünsche und 
Ideen in den Alltag der Kindertageseinrichtung einfließen zu 
lassen und auf diese Prozesse Einfluss zu nehmen.

� Foto: Corinna Bauer

Bei unseren „kleinen Raupen“ hier in Welbhausen ist es uns 
Pädagoginnen sehr wichtig den Kindern möglichst viele 
Partizipationsprozesse im Sinne der Einflussnahme zu ermög-
lichen. Dabei müssen nicht extra besondere Situationen 
geschaffen werden, sondern das Partizipationspotenzial in den 
Alltagsprozessen erkannt und genutzt werden. An- und Aus-
ziehsituationen in der Garderobe, das Essen, Pflegesituationen 
oder auch das Spiel des Kindes bieten zahlreiche Möglich-
keiten der kindlichen Partizipation. In all diesen Situationen 
könne die Kinder sich beteiligen und auf den Verlauf Einfluss 
nehmen. Auch in der Krippe ist dies möglich. 

Ev. Kita St. Johannis - Ev. Kita Karoline Kolb

Gemeinsamer  
Betriebsausflug
Wenn einer eine Reise tut, 
dann kann er was erzählen….

Automatisch denkt man dabei an die großen Urlaube in fernen 
Ländern. Doch auch die kleinen Ausflüge können es in sich 
haben. Unsere „Reise“ – der gemeinsame Betriebsausflug von 
St. Johannis und Karoline-Kolb – führte uns „nur“ nach Würz-
burg, aber erzählen können wir trotzdem viel.
Andacht, Kultur, Gemeinschaft und Spaß haben sich an diesem 
Tag zu einer gelungenen Mischung verbunden. Das Beste 
daran: Unser Träger und Chef – Dekan Max v. Egidy – war als 
sprichwörtlicher „Hahn im Korb“ mit uns 40 Frauen unterwegs. 
Und: Wir brauchten mal nichts selbst zu organisieren, sondern 
Dekan v. Egidy und seine beiden Sekretärinnen Moni Rupp 
und Claudia Pehl hatten alles perfekt vorbereitet. Begonnen 
haben wir den Ausflugstag in der Gethsemane-Kirche in Würz-
burg/Heuchelhof, der früheren Wirkungsstätte unseres Dekans. 
Diese ganz besondere, rund gebaute Kirche und das zugrunde 
liegende Konzept lernten wir bei einer Führung durch die dortige 
Kirchenpflegerin Gisela Selbach kennen und waren beeindruckt. 
Also, wenn Sie mal am Heuchelhof sind, starten Sie dieser Kirche 
doch einen Besuch ab. Es lohnt sich. Ein herzliches Dankeschön 
an die dortige Pfarrerin Dr. Claudia Kühner-Graßmann und die 
Pfarramtsassistentin Dunya Stöhr für das herzliche Willkommen 
mit Sektempfang sowie dem Organisten Fred Elsner für die 
beschwingte Vorstellung der digitalen Orgel.

� Foto: Gudrun Trabert

Nächster Tagesordnungspunkt war eine Stadtführung. Auch 
wenn uns allen Würzburg nicht fremd ist, so erfuhren wir viel 
Neues und Spannendes über Tilmann Riemenschneider, 
Walther von der Vogelweide und die drei Frankenheiligen 
Kilian, Totnan und Kolonat. Und so manche versteckten Ecken 
Würzburg haben wir dabei auch erkundet.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen gings zum Schwarzlicht-
3D-Minigolfen. Für viele von uns war das ebenfalls ein Novum; 
es hat großen Spaß gemacht. In quer durch die Kindergärten 
gemischten Teams ging es an den Start, um mit Ehrgeiz und 
mit weniger - oder manchmal auch ganz vielen - Versuchen 
den Ball einzulochen. Letztendlich hat aber niemand die Punkte 
gezählt – der Spaß stand im Vordergrund.

� Foto: Gudrun Trabert
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Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 9.6.2023
19.30 Uhr Wochenschluss-Andacht in der Jobstkapelle

Pfarrer i. R. Christoph Schwethelm
Sonntag, 11.6.2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche | Prädikant 

Werner Breiter
Montag, 12.6.2023
18:30 Uhr Friedensgebet | Spitalkirche
Mittwoch, 14.6.2023
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
16:00 Uhr Probe POP.Chor-Projekt für Konfirmand:innen, 

Konfirmierte und Interessierte | Stadtkirche | 
Dekanatskantorin Agnes von Grotthuß

Donnerstag, 15.6.2023
14:00 Uhr Seniorennachmittag im Haus der Kirche | 

Seniorenkreis-Team
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift | Dekan 

Max von Egidy
Freitag, 16.6.2023
19:30 Uhr Musikalische Wochenschluss-Andacht in 

der Jobstkapelle | Dekanatskantorin Agnes von 
Grotthuß

Sonntag, 18.6.2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Dekan Max von 

Egidy
Montag, 19.6.2023
18:30 Uhr Friedensgebet | Spitalkirche
Mittwoch, 21.6.2023
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
16:00 Uhr Probe POP.Chor-Projekt für Konfirmand:innen, 

Konfirmierte und Interessierte | Stadtkirche | 
Dekanatskantorin Agnes von Grotthuß

Donnerstag, 22.6.2023
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
16:00 Uhr Andacht in der Haus der Betreuung und Pflege | 

Pfarrerin Dagy Schiller
Freitag, 23.6.2023
19:30 Uhr Wochenschluss-Andacht in der Jobstkapelle | 

Pfarrerin Dagy Schiller
Samstag, 24.6.2023

Fahrt der Kantorei zum Landeschortag nach 
Nördlingen mit Dekanatskantorin Agnes von 
Grotthuß

20:00 Uhr Andacht beim Sonnwendfeuer in Weigenheim | 
Dekan Max von Egidy | Musik: Bezirksposaunenchor

Hier bedarf es eine feinfühlige und aufmerksame Haltung 
der pädagogischen Fachkräfte, die den Kindern ihre Bedürf-
nisse durch das wahrnehmende Beobachten ablauschen und 
sensibel auf die kindlichen Signale reagieren. Auch das wirk-
liche Fragen ist hier bedeutsam. Die Reaktion und Antwort des 
Kindes werden dabei wertgeschätzt und ernst genommen, 
auch wenn sie von den Erwartungen oder Ansichten der Fach-
kräfte abweichen.

� Foto: Corinna Bauer

Wir fragen beispielsweise jedes Kind, ob es eine frische Windel 
braucht, wer diese gegebenenfalls wechseln soll und auch wie 
dies geschehen soll (liegend, stehend oder mit einem Gang 
zur Toilette verbunden). Durch die freie Zugänglichkeit der 
Spielmaterialien, welche sich auf Kinderhöhe befinden und so 
angeordnet sind, dass die Kinder sich einen Überblick über 
das Angebot verschaffen können, bietet auch das Freispiel 
eine hervorragende Möglichkeit für Partizipationsprozesse. 
Jedes Kind kann hier frei bestimmen, was, wo, wie und wie 
lang es spielt. Auch wer daran wie und in welchem Maße teil-
nehmen darf, liegt in der freien Entscheidung des Kindes.
Dies ist nur ein sehr kleiner Einblick, der einen kleinen Teil 
der Möglichkeiten frühkindlicher Partizipation aufgreift. 
Gerne lassen wir Sie immer mal wieder an den Partizipations-
prozessen der Krippenkinder aus Welbhausen teilhaben.
Beste Grüße,
Tina Bornmann
(pädagogische Krippenleitung)
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wth-Jugendgottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 09. Juni 2023
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 11. Juni 2023
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Ehepaar Child – mit 

HofcaféParallel Livestream auf unserem YouTube 
Kanal

Dienstag, 13. Juni 2023
14.30 Uhr Seniorentreff
Mittwoch, 14. Juni 2023
19:30 Uhr Sing&Meet
Donnerstag, 15. Juni 2023
9:30 Uhr Krabbelgruppe
Freitag, 16. Juni 2023
16:00 Uhr Pfadfinder
Freitag, 16. Juni 2023
18:00 Uhr BU – Bibelunterricht
Freitag, 16. Juni 2023
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 18. Juni 2023
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiko MetzParallel Livestream 

auf unserem YouTube Kanal
Donnerstag, 22. Juni 2023
9.30 Uhr Krabbelgruppe

Sonntag, 25.6.2023
10:30 Uhr Spitalkirchweih: Gottesdienst mit Taufen in 

der Spitalkirche mit Dekan Max von Egidy | 
anschl. Mittagessen, Kaffee&Kuchen und Kinder-
programm auf dem Spitalplatz

Helferteam sucht nach Unterstützer:innen beim Auf- und 
Abbau und freut sich über Kuchenspenden | Kontakt über das 
Dekanatsbüro oder direkt mit Silke Fabris-Ribbecke 
(Tel. 09842 95549)

Taufen, Hochzeiten, Jubelkonfirmation
Wir feiern gerne die besonderen Lebens- und Segensfeste 
mit Ihnen. Termine und Kontakte zum Dekan und den beiden 
Pfarrerinnen über das Pfarramtsbüro, Tel. 09842 93680.
An der Spitalkirchweih, 25.6.2023 feiern wir ein großes 
Tauffest. Eingeladen sind alle Familien, die ihre Kinder taufen 
lassen möchten. Wir bitten um Anmeldung!

Veranstaltungen im Dekanat und Umland
Sa, 22. Juli 2023 | 14:00 Uhr | 2 – 3 Std. | ca. 250 Höhenmeter
Steigerwald-Runde, mit Dekan Max von Egidy. Abschluss 
in der Taubenlochhütte Reusch | Anmeldung im Dekanat unter 
09842 93680 oder per E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
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Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen in Herz-Jesu 
Uffenheim
So. 11.06.
10:30 Eucharistiefeier zu Fronleichnam
Di. 13.06.
09:00 Rosenkranz anschl. Eucharistische Anbetung
Do. 15.06.
16:30 Rosenkranz
Fr. 16.06.
19:00 Eucharistiefeier zum Heiligsten Herz Jesu
So. 18.06.
10:30 Wort-Gottes-Feier
14:00 Taufe von Elias Stern
Di. 20.06.
14:00 Seniorennachmittag „Tagfalter in meinem Garten“
Mi. 21.06.
19:00 Sitzung des SSB-Rates Pfarrzentrum Saal
Do. 22.06.
16:30 Rosenkranz

Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an:
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, hier 
finden Sie
Informationen über Veranstaltungen aller Pfarreien im Seel-
sorgebereich Oberer Aischgrund
www.st-martin-westmittelfranken.de

Pfarrfest Herz Jesu Uffenheim

Pfarrfest 2023
Feiern wir gebührend unsere Herz Jesu Kirche zu ihrem  
59. Geburtstag und das Hochfest Johannes des Täufers und 
begehen wir UNSER PFARRFEST 2023.
Am Johannitag, Samstag, 24.06 wollen wir um 17:00 Uhr unser 
Pfarrfest mit einem Gottesdienst beginnen.
Ab 18:00 Uhr starten wir dann unseren Festbetrieb. Bei Span-
ferkel mit Salaten, einem Naschkatzenbuffet, dazu köstlichen 
Getränken wollen wir den Klängen der Livemusik von Soufflé 
lauschen.
Bei selbstgemachten Popcorn und Zuckerwatte kann sich die 
Jugend u. a. am Torwandschießen messen und den ersten 
Herz Jesu Torwandkönig ermitteln.
Wir freuen uns auf ihr Kommen, kurzweilige und schöne 
gemeinsame Stunden an diesem Sonnwendabend.

Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: 
www.uffenheim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Kurzurlaub für kostbare Frauen
Uffenheim – „Das ist ja wie ein Kurzurlaub“. So brachte eine 
Besucherin beim „Kost.bar“-Ladies-Brunch ihren Eindruck auf 
den Nenner. Eingeladen hatte zu der Veranstaltung die Landes-
kirchliche Gemeinschaft Uffenheim.
Gut 40 Frauen trafen sich am Samstag Vormittag, um 
gemeinsam eine kostbare Auszeit vom Alltag zu erleben. Zum 
Ankommen gab es einen kleinen Drink, bevor die Frauen von 
Julia Buchner begrüßt wurden. 
Der Tag begann dann erst mal mit einem ausgiebigen Früh-
stück, das vom Team um Inge Eichler vorbereitet wurde. 
Leckere Cafe-Spezialitäten wurden dazu aus dem Cafe-Mobil 
gereicht, das an diesem Wochenende seinen Probeeinsatz in 
der LKG hatte und anschließend auch gekauft wurde.
Nachdem sich alle gestärkt hatten, gab es noch einen kleinen 
geistlichen Impuls von Helga Weidt, bei dem sie auf das 
Spannungsfeld einging, die Anforderungen des Alltags mit-
einander zu jonglieren. Sie erklärte dabei auch, wie ihr persön-
lich der Glaube an Gott dabei hilft.
Abschließend gab es verschiedene aktive Angebote. So 
fanden ein Bewegungs-workshop mit Bianca Krämer und ein 
Kreativ-Workshop mit Svenja Pfeiffer statt.
Wer nicht so aktiv sein wollte, konnte es aber auch ruhiger 
angehen lassen. So gab es die Möglichkeit zum ausführlichen 
Unterhalten, sich segnen lassen oder den Raum der Stille 
besuchen.
Gestärkt und mit strahlenden Gesichtern durch diesen Kurz-
urlaub konnten die Frauen dann wieder zurück in den Alltag.

Bei einem reichhaltigen Buffet konnten sich die Frauen verwöhnen 
lassen� Foto: A. Pfeiffer
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Politische Parteien

... und Sie suchen einen versierten Partner?

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-
partner – unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 
alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 
und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 
– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 
50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN, IHRE INSTITUTION, 
IHRE GEMEINDE BZW. STADT ODER 
IHR UNTERNEHMEN PLANEN DIE  
ERSCHEINUNG EINES BUCHES ...

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.WITTICH.DE

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88
www.LW-fl yerdruck.de

Flächendeckend in ganz Flächendeckend in ganz 
Deutschland werbenDeutschland werben

Jetzt online bestellen unter www.LW-FLYERDRUCK.de

Produkt wählen      Gebiet festlegen     Druckproduktion        Verteilung

1 2 3 42

Produkt wählen      Gebiet festlegen     Druckproduktion        VerteilungProdukt wählen      Gebiet festlegen     Druckproduktion        Verteilung

4

Alles aus einer Hand:

Druck - Konfektionierung - Postaufl ieferung - Verteilung 

Keine Adressen notwendig

Auswahl der Verteilgebiete nach PLZ oder Umkreis

Verteilung über das Mitteilungsblatt oder die Deutsche Post
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Vereinsnachrichten

Bezirksmeisterschaft 2023 der Bogenschützen  
Im Freien

Am 20. und 21. 
Mai 2023 
fanden in 
Feucht, unter 
der Regie der 
Bogen-

schützen Feucht die 
Bezirksmeisterschaften statt. 
Für diese Meisterschaften auf 
Bezirksebene für das Jahr 
2023 qualifizierten sich 4 
Bogenschützen aus dem Gau 
Uffenheim (ausschließlich 
Uffenheimer) sowie aus 
weiteren Landkreisvereinen 
und erreichten auf 
Bezirkseben folgende 
Platzierungen und Ergeb-
nisse:
Recurve Herren �  9.Platz, 
Alexander Seemann, KPSG 
Uffenheim mit 515 Ringen bei 
24 Schützen
Recurve Seniorenklasse: 
�  4. Platz, 
Hermann Müller, KPSG Uffen-
heim mit 567 Ringen � 5. Platz, 
Werner Koch, BSV Neustadt/
Aisch mit 556 Ringen 6. Platz 
Herbert Preininger KPSG 
Uffenheim mit 554 Ringen bei 
9 Schützen
Recurve Schüler A � 11. Platz 
Leonhard Jung, BSV Neu-
stadt/Aisch mit 336 Ringen 
bei 12 Schützen

Blankbogen Schüler A 
�  4. Platz, Magnus 
Gräbner, KPSG Uffenheim mit 
427 Ringen bei 4 Schützen
Aufgrund der erreichten 
Ringzahlen können mög-
licherweise aufgrund der 
letztjährigen Limitzahlen alle 
Uffenheimer Bogenschützen 
mit der Einladung und Teil-
nahme zur Bay. Meisterschaft 
rechnen. Die Bay. Meister-
schaften finden am Wochen-
ende vom 21. bis 23. Juli in 
München- Hochbrück auf der 
ehemaligen Olympia Schieß-
anlage statt.
Herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin alle ins GOLD.

Terminvorschau - Training 
im Freien samstags ab 
14.00 bis 16.00 Uhr auf 
dem Bogenplatz hinter dem 
Schützenhaus - Sommer-
fest mit Lagerfeuer am 
15.07.2023 an 19.30 Uhr am 
Schützenhaus - Gielpokal 
– Preisverteilung ab 11.00 
Uhr am Schützenhaus, ab 
13.Uhr Umzug - Bay. Schul-
meisterschaft in Feucht am 
18.Juli 2023 - Bay. Meister-
schaft im Freien am 21. Bis 
23. Juli 2023 in München 
Hochbrück

Im Bild ist die herrliche Bogenanlage, mitten im Wald, der BS 
Feucht.� Foto: Herbert Preininger

SBU

Fast alle  
Altersgruppen 
mit Spitzen-
platzierungen

Beim Turnwettkampf in 
Windsbach Mitte Mai gelang 
der SBU Leistungsturn-
abteilung eine prima Aus-
beute: In fast allen Alters-
klassen landeten die 
Mädchen ganz weit vorne 
– teilweise sogar auf dem 
Podest! Bei den Jahrgängen 
2014 lagen Laura Berenz 
(Platz 9) und Mara Lassak (6) 
von 17 Turnerinnen im oberen 
Drittel. Auch Lea Stahl (Platz 
5) war bei 11 Teilnehmerinnen 
des Jahrgangs 2010 prima 
platziert. Bei den älteren 
Leistungsturnerinnen der 
Sportgemeinschaft Bomhard 
Schule Uffenheim (Anika 
Emmert – 12 – Paula Troll – 11 
– und Lina Mühlbauer – 8 – 
siehe Foto) zeigte sich, dass 
die „nicht-hochwertigen“ 

Übungsteile leider nicht zu 
ganz vorderen Plätzen führte.
Dafür holten einige der 
anderen Uffenheimer 
Sportlerinnen Medaillen: 
Von 17 Turnerinnen (Jahr-
gang2013) erreichten Alina 
Neubauer Platz 9, Dana 
Schubart Platz 7 und Matilda 
Wiesenthal wurde hervor-
ragende zweite! 
Ebenfalls den tollen zweiten 
Platz sicherte sich (Jahrgang 
2012 – 11 Teilnehmerinnen) 
Judith Kilian (Verena Fink 
wurde 7.). 
Von 15 Turnerinnen holte 
Alexa Lachmann (Jahrgang 
2011) die Bronzemedaille. 
Die beiden Betreuerinnen 
Nadine Smietana und 
Ulli Lischka konnten sehr 
zufrieden mit den Leistungen 
ihrer Mädels sein. 
Für die SBU waren zudem 
als Kampfrichter im Einsatz: 
Anna Schenker, Jana Weidt 
und Nadine Smietana.
Text: Ralf Lischka

� Foto: Ulli Lischka
wittich�de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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An Walpurgi besuchen 
traditionsgemäß Delegationen 
aus den Partnerstädten 
Pratoveccio-Stia (Italien), 
Egletons (Frankreich) und 
Kolbudy (Polen) Uffenheim. 
Die Stadt und die Partner-
schaftsvereine stellen dazu 
ein Programm während der 
Tage auf die Beine. Der 
Deutsch-Polnische Partner-
schaftsverein (DPPV) mit 
seinem Vorsitzenden Thomas 
Gröschel organisierte für 
die polnische Gruppe einen 
Besuch in Rothenburg. Dort 
wurde die Gruppe von Ober-
bürgermeister Dr. Markus 
Naser und Bürgermeister Kurt 
Förster empfangen. Dr. Naser 
erzählte aus der Geschichte 
der Stadt und vom Meister-
trunk. Natürlich mussten 
Bürgermeister Wolfgang 
Lampe und Kolbudys 
Gemeindevorsteher Andrzej 
Chru cicki nicht den vollen 
Humpen austrinken.
Am Sonntag stand dann auf 
Einladung der Stadt Uffen-
heim für die polnischen und 
französischen Gäste, letztere 
wurden von der Vorsitzenden 
des Partnerschaftskomitees 

Egletons-Uffenheim Helga 
Kerwagen begleitet, ein Aus-
flug nach Bamberg auf dem 
Programm. Im Bus hielt DPPV-
Vorstandsmitglied Gerhard 
Krämer für die Gäste eine 
Weinprobe mit Weinen aus 
seinem Heimatort Abts-
wind ab. Auf dem Weg nach 
Bamberg wurde auch der 
Baumwipfelpfad bei Ebrach 
besucht. In Bamberg gab 
es dann ein Wiedersehen 
mit dem früheren Uffen-
heimer Dekan Gerd-Richard 
Neumeier, der der Gruppe 
den Dom zeigte. Natürlich 
wurde in Bamberg auch 
das berühmte Rauchbier im 
Schlenkerle verkostet. Am 
Abend des Walpurgitags 
trafen sich die polnischen und 
italienischen Gäste, letztere 
begleitet vom Vorsitzenden 
des Deutsch-Italienischen 
Vereins Heinz Schmitt, in den 
Johannesstuben in Bullen-
heim zum gemütlichen Aus-
klang. Es dauerte nicht lange 
und die Sprachbarrieren 
waren überwunden: Denn 
gemeinsames Singen ver-
bindet.
Fotos: Gerhard Krämer

Uffenheimer Städtepartnerschaften- Ein sehr gutes Miteinander
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Einladung an alle Seniorinnen und Senioren  
und sonstige Interessierte

Der Senioren-
beirat lädt  
herzlich ein zu 
folgendem 
Tagesausflug:

Dienstag 27. Juni um 
8:00 Uhr ab Bushalte-
stelle Hedwigsruh/Bahn-
hofstraße: Busfahrt in die 
Fränkische Schweiz mit 
Besuch der „Binghöhle“ bei 
Streitberg. Gößweinstein und 
weitere Programmpunkte 
können allein oder mit der 
Gruppe erkundet werden. 

Mittagessen im „Gasthaus 
zum Felsentor“ mit gemüt-
lichem Biergarten im Ortsteil 
Türkelstein.
Weitere Auskünfte und 
Anmeldung bei Ernst Groß, 
Tel. 09842-2664
Hinweis: Der Senioren-
beirat ist kein Mitglieder-
verein, sondern ein 
12-köpfiges Gremium der 
Stadt Uffenheim. Bei allen 
Veranstaltungen ist jeder 
erwachsene Bürger der Stadt 
und den Ortsteilen herzlich 
eingeladen.

Weitere Infos unter: www.wahlers-forsttechnik.de

 Tag der off enen Tür

 Praxis-Vorführung 
im Wald

 Partner der Forst-
wirtschaft vor Ort

Tag der off enen Tür

Praxis-Vorführung 

Partner der Forst-Partner der Forst-
wirtschaft vor Ortwirtschaft vor Ort

 Forstmaschinen 
Simulator

 IT-Lösungen für 
Forstunternehmen

 Kinderbespaßung

ForstunternehmenForstunternehmen

Kinderbespaßung

 Ponsse Fire Fighter

Wahlers/Ponsse 
Ladies Lounge 

 Für das leibliche 
Wohl ist bestens 
gesorgt

 Und vieles mehr

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Rothenburg o. d. T., Ansbach, Neustadt a. d. Aisch

t 09861 - 93 66 977 oder 0981 - 93 90 99 67 

www.isotec-tremel.de

Heimat-u. Museumsvereins Uffenheim und 
Umgebung e.V.

Jahreshaupt- 
versammlung 
für das Jahr 
2022 und

Abend im Museum mit 
alten „Uffenheimer Filmen“
Der Heimat -und Museums-
verein hielt am 20.4.2023 
im Vereinsheim des FVU 
seine alljährliche Hauptver-
sammlung ab. Nach der 
Begrüßung und dem Toten-
gedenken folgte ein Rück-
blick über die Ereignisse und 
Tätigkeiten im Vereinsjahr 
2022.
Anschließend stellte die 
Kassiererin Frau Maren 
Endres den Kassenbericht 
vor, den der anwesende 
Kassenprüfer Herr Helmut 
Kauer bestätigte und dem 
gesamten Vorstand zur Ent-
lastung freistellte, welches 
von den anwesenden Mit-
gliedern bestätigt wurde.
Im Anschluss daran 
berichtete der 1. Vorsitzende 
noch über die für 2023 und 
2024 fertigzustellenden Aus-
stellungen. 
Bei Herrn Bürgermeister 
Lampe bedankte er sich, 
dass dieser immer wieder 
den städtischen Bauhof für 
Umbau und Renovierungs-
arbeiten im Museum zur 
Verfügung stellt. Auf ein 
besonderes Anliegen wies 
Gebert auf die noch aus-
stehende Ausstellung über 
die Jungsteinzeit, mit dem 
Titel: „Der Gollachgau – im 
Herzen Europas“ hin. Mittel-
punkt soll der Menhir aus 
Gallmersgarten bilden. 

Da trotz staatlichen und 
kommunalen Zuwendungen 
eine Deckungslücke von ca. 
20.000 EUR besteht, bat er 
die Mitglieder um Spenden 
für dieses letzte spannende 
Objekt. 
Auch wurden kommunale 
und städtische Stiftungen 
angeschrieben und um 
Unterstützung gebeten.
Da keine Anträge und Fragen 
mehr anstanden, beendete 
der Vorsitzende die Sitzung, 
mit dem Hinweis, dass im 
Anschluss ein Filmvortrag 
unter dem Motto „Ein Abend 
im Museum“ folgt.
Da dieser Vortrag für alle 
offen stand füllte sich bis 
20 Uhr der Saal zusehends. 
Peter Harzer, den vor allem 
noch die älteren Uffenheimer 
kennen, war sichtlich erfreut 
über den Zuspruch der 
Bevölkerung.
Er zeigte alte 8 mm Filme 
über Walpurgi- und 
Faschingsumzüge aus den 
60-er und 70-er Jahren, die er 
schon vor langem zusammen 
mit seinem Bruder Klaus, der 
leider verstorben ist, auf neue 
Techniken umgearbeitet hat. 
Die anwesenden Zuschauer 
sahen so manches bekannte 
Gesicht und mit großem 
Applaus wurde Herr Harzer 
bedacht, der extra aus 
Nürnberg für diesen Abend 
angereist war. 
Zum Schluss bedankte sich 
der Vorsitzende des Vereins 
bei Peter mit einem kleinen 
Geschenk. Gleichzeitig ver-
sprach er, die Veranstaltungs-
reihe „Ein Abend im Museum“ 
bald weiter fortzuführen.

� Foto: Daniela Rupsch
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Internationaler Museumstag am 21.5.2023
Der Internationale Museums-
tag wurde wie schon 
Jahre zuvor mit einem Fest 
begangen. Zahlreiche 
Besucher schauten sich 
in beiden Häusern des 
Gollachgaumusem um. Neu 
im Museum befinden sich die 
Ausstellungen über die frei-
willige Feuerwehr und über die 
in diesem Hause stationierte 
Landespolizei. Hier kann 
man Uniformen, Helme bzw. 
Mützen und viele Bilder beider 
Institutionen bestaunen. 
Auch kann man die alten 
Feuerspritzen abgebildet 
sehen, die auf dem Boden 
der Zehntscheune stehen. 
Im Treppenhausvorraum sind 
in einer Vitrine viele Gegen-
stände der letzten Uffen-
heimer Brauerei Geuder 
ausgestellt. Blickfang ist der 
darüber in Kopie angebrachte 
Brauereizug, den der Maler 
Ernst Unbehauen nach dem 
Krieg an die Fassade der 
Brauerei malte.
An diesem Nachmittag 
jedoch stand der Museums-
fuchs „Schorsch“ im 
Mittelpunkt, der seine 
Lösungsbuchstaben zum 
„Schlaufuchs“ im ganzen 
Museum versteckt hatte. 

Zahleiche Kinder machten 
sich im Laufe des Nach-
mittags auf die Suche nach 
ihnen. Schließlich wurde 
aus dem Lostopf von Frau 
Bürgermeister Lampe der  
1. Preis gezogen.
Den „Schorsch“ gewann Leni 
Specht aus Uffenheim.

Vor der Zehntscheune füllten 
sich im Laufe des Nach-
mittags die Tische und bei 
Kaffee und Kuchen ent-
standen unter den Besuchern 
angeregte Gespräche.
Der Vorstand zeigte sich 
hochzufrieden, vor allem von 
dem Besuch vieler jungen 

Familien, da dies zeigt, dass 
ein Museum nicht nur Ver-
staubtes anzubieten hat und 
die Monate und Jahre, die für 
die Zusammenstellung dieser 
Museumsausstellungen im 
Ehrenamt erbracht wurden, 
nicht umsonst waren.

Ohne Stress und Staub das Haus umbauen 
mit einem Wohnkonzept für gehobene Ansprüche. Mehr Platz, 
Licht und Komfort durch eine neue Raumaufteilung.  
Inspiration für Küche, Esszimmer, Wohnzimmer, Bad und Diele. 
Anbau, Umbau, Dachausbau, Dachaufstockung

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Umfangreiches Komplettangebot
 › Festpreis für alle handwerklichen Leistungen
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Perfekte Staubabdichtung = Der Staub bleibt draußen

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Wollen Sie Ihr Haus ganz groß
umbauen?

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Telefon: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de/steinmetz

Zimmermeister Christoph und Günter
Steinmetz

 

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

CONTAINER
IN ALLEN GRÖSSEN

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

weitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.deweitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
weitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
Mo-Sa von 8-12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr von 14-18 Uhr geöffnetweitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
weitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.deweitere Informationen auf: www.rkb-burgbernheim.de
info@rkb-burgbernheim.de  / Tel. 09843/1820
Rothenburger Str.44 - 91593 Burgbernheim

  

500qm Ausstellungsfläche   

RKB Holzfachhandel
Ihr kompetenter Partner für

■ ■ Wand Decke ■ 

■ 

Boden
Terrasse

über 30 Jahre Erfahrung!

Öffnungszeiten: Mo-Sa 8-12 Uhr / Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr

■ Hobelware
■ Plattenwerkstoffe
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Gollachgaumuseum Uffenheim
Öffnungszeiten
Mai bis zum letzten Sonntag 
im Oktober,
an allen Sonntagen von 13:30 
bis 16:00 Uhr

Gruppenführungen nach 

Anmeldung ganzjährig, auch 
abends, möglich

Eintrittspreise
Erwachsene € 3,50 und die 
Kombikarte, die an 2 Nach-
mittagen gilt, € 5,00 

(Bitte die abgestempelte Ein-
trittskarte aufheben und beim 
2. Besuch vorzeigen!)
Schüler € 1,50 und die 
Kombikarte € 2,50
für angemeldete Schul-
klassen, pro Schüler € 1,00
Kinder (bis 6 Jahre) haben 
freien Eintritt.

Kontakt
Tel. 09842 8100
eMail:  
info@gollachgaumuseum.de

Steigerwaldklub, ZV Uffenheim

Einladung zur  
Jahresversammlung 2023

EINLADUNG
Am Samstag den 24. Juni 2023, um 19.00 Uhr findet in 
Uffenheim im „Lichterhof“ (Familie Geubel) die Jahresver-
sammlung 2023 statt.
Tagesordnung:

• TOP 1; Eröffnung und Begrüßung
• TOP 2; Totengedenken, Gustav Bauereiss; Sobotta Gertrud
• TOP 3; Jahresbericht; 2021
• TOP 4; Kassenbericht (H. Soff) und  

Kassenprüfungsbericht (Erich Klaußecker)
• TOP 5; Entlastung der Vorstandschaft
• Top 6; Wünsche und Anträge
• Top 7; Ehrung Werner Piller; Goldene Ehren Nadel  

für 50 Jahre Mitgliedschaft
• TOP 8; Gemeinsames Essen
Die Vorstandschaft wünscht sich zahlreiches Erscheinen!

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel�: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da���

  

Anzeige online buchen: anzeigen�wittich�de

 Private Kleinanzeigen 

Herzlichen Dank dem ehrlichen
Finder meines Geldbeutels mit
Inhalt vom 26.05.23. Ich würde
mich sehr gerne persönlich dafür
bedanken. Bitte melden unter:
09842/1217

Viele verschiedene Garten-
pflanzen, Büsche, Bäume in
Uffenheim zu verschenken gegen
Selbstabholung. Bei Interesse SMS
an 017645647220

Putzkraft für Privathaushalt in
Uffenheim gesucht, 2-3h wöchtl,
nach Absprache mehr, 450.- €

Basis. Bei Interesse SMS an
017645647220

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Studienreise nach Rumänien
Die Europa-
Union lädt 
herzlich ein zu 
einer Studien-

Rundreise in Rumänien von 
31.7.-7.8.2023. Nach über-
queren der ungarischen 
Grenze beginnt die Rundreise 
mit besuch verschiedener 
Klöster und historischen 
Städten, Sibiu/Hermannstadt-

Kulturhauptstadt 2007 und 
Timisoara/Temeswar der 
jetzigen Kulturhauptstadt 
2023.
Cluj-Napoca, Bistritz, 
Ciocanesti, Moldovita, Guru 
Humorului und weitere 
historische Städte. 

Ausführliche Auskünfte bei 
Ernst Groß, Tel. 09842-2664
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Einladung zum Siebenbürgergrillfest in Uffenheim
Die Siebenbürger 
Ortsgruppe 
Uffenheim ver-
anstaltet wieder 
ihr traditionelles 
Siebenbürger-

grillfest im FVU-Sportheim an 
der Seewiese in Uffenheim, 
am Sonntag, den 25. Juni 
2023, ab 11:00 Uhr.
Es gibt wieder Sieben-
bürgergrillspezialitäten und 
am Nachmittag Kaffee und 
Kuchen von den Sieben-
bürger Frauen.

Zu diesen Fest sind 
alle Siebenbürger, Mit-
glieder, Bekannte sowie die 
Bevölkerung aus Uffenheim 
und Umgebung herzlich ein-
geladen.
Wir würden uns freuen, Sie an 
diesen tag mit ihrer Familie 
oder Freunden Begrüßen zu 
Können und mit uns ein paar 
gesellige Stunden zu ver-
bringen.

Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft

SO GEHT‘S:

DU SCHICKST UNS 
DEINE E-MAIL-ADRESSE.

WIR BEWERBEN 
UNS BEI DIR!

DER ERSTE EINDRUCK PASST?
LASS UNS BEI EINEM GESPRÄCH 

BESSER KENNENLERNEN.

ES MATCHT!
WIR FREUEN UNS, DICH IM 

TEAM BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN.

haus an den rangau wiesenmarienheim

Sind wir ein 
Perfect-Match?

finden wir es raus!

WWW.DIAKONEO.DE/UMGEDREHTE-BEWERBUNG

HIER
Wir sind ein erfolgreiches und innovatives 

Familienunternehmen mit einer gelebten Vertrauenskultur.

Zur Verstärkung unseres Teams ab sofort gesucht:

BAU- / BEREICHSLEITER:IN 
FÜR PFLANZUNG UND PFLEGE

m/w/d

FÜR MEHR INFOS 
CODE SCANNEN!

HIER 
 BIST DU RICHTIG

w w w.landschaf tsbau-hauf.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Ein Blick in unseren Stellenmarkt 
bringt Sie weiter!
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Was sonst noch interessiert 

Entspannt Geschenke shoppen.
Mit dem NEA-Taler erfüllen Sie  

viele Wünsche mit einem Gutschein.
Kaufen Sie den Geschenkgutschein in vielen  

Geschäften und Banken im Landkreis oder online.

www.nea-taler.de

Teilnehmende Händler,  
Gastronomen oder 
Dienstleister auf  

www.nea-taler.de 

Jetzt NEU:  

BONUSPUNKTE sammeln!

Zahlen Sie mit dem NEA-Taler und sammeln Sie Bonuspunkte. 

Diese können Sie bei einem weiteren Einkauf einlösen.

Externenprüfung Kinderpflege
Die Kolping-Akademie führt 
direkt vor Ort in Neustadt/
Aisch einen „Vorbereitungs-
kurs auf die Externenprüfung 
Kinderpflege“ durch. Start ist 
im September.
Interessierte informieren sich 
zu den Inhalten und Förder-
möglichkeiten an folgenden 
Terminen: 
Diese sind am Donnerstag, 
15.06.2023 ab 15 Uhr, 
Freitag, 23.06.2023 ab 09 Uhr,  

Dienstag, 04.07.2023 ab 
09 Uhr und am Mittwoch, 
05.07.2023 ab 16:30 Uhr.
Bitte melden Sie sich für 
die Online-Informationsver-
anstaltungen an.
Kontakt Kolping-Akademie: 
Telefon: 0951/519470, 	
Mail:  
akademie@kolpingbildung.de  
oder informieren Sie sich im 
Netz unter 
www.kolpingbildung.de

Früherkennung von Brustkrebs vor Ort:  
Mammobil kommt nach Uffenheim

- kurzfristige Termine möglich
Es ist wünschenswert, wenn 
möglichst viele anspruchs-
berechtigte Frauen die 
Brustkrebsvorsorge nutzen 
würden.
Ab dem 30. Mai ist es wieder 
ganz einfach möglich: Das 
Mammobil der Screening-
einheit Mittelfranken Land 
kommt nach Uffenheim 
und wird für 3 Wochen bis 
15.06.2023 auf dem Park-
platz Festplatz/ Rothenburger 
Str. stehen. „Unsere Aufgabe 
und unser Ziel ist es, Frauen 
ein Brustkrebs-Screening in 
unmittelbarer Nähe ganz ein-
fach zu ermöglichen”, sagt 
Priv.-Doz. Dr. med. Sedat 

Alibek, programmverantwort-
licher Arzt der Screening-
einheit Mittelfranken Land. 
Frauen von 50 bis 69 Jahren 
haben Anspruch auf eine 
Früherkennungs-Unter-
suchung. Die Mammographie 
ist eine Röntgenuntersuchung 
der Brust und sollte alle zwei 
Jahre durchgeführt werden.
Auch ohne Einladung ist die 
Teilnahme am Programm für 
anspruchsberechtigte Frauen 
möglich: unter Telefon 089 
5454640200 kann ein Termin 
vereinbart werden.
Nehmen Sie das Angebot zur 
Mammographie bitte an, Vor-
sorge rettet Leben!

Bauinfo RB 80 Würzburg- Marktbreit
Die Strecke Würzburg – Neu-
stadt (Aisch) – Nürnberg wird 
vom 26. Mai (21 Uhr) bis zum 
12. September (4 Uhr) in zwei 
Bauabschnitten saniert.
Damit die vorgesehen 
Umleitungen abgewickelt 
werden können, müssen die 
meisten Regional-bahnen 
Würzburg – Marktbreit vom 
27.05. bis 11.09.2023 ent-
fallen.
Für die ausfallenden Bahnen 
der Mainfrankenbahn wird ein 
Ersatzverkehr eingerichtet.
Die Busse halten nicht in 
Würzburg Heidingsfeld.
Die Regionalzüge von 
GoAhead sind nicht betroffen 
und verkehren im Stunden-
takt.
Aufgrund von kurzfristigen 
Straßenbauarbeiten in Winter-
hausen kann der Halt in 

Winterhausen Bür-gerhaus 
bis zum 9. Juni 2023 von 
den Bussen nicht angefahren 
werden. Als Ersatz halten 
die Busse an der Haltestelle 
in Sommerhausen, Abzw. 
Erlach.
Näheres entnehmen Sie bitte 
der folgenden Fahrplan-
tabelle und unmittelbar vor 
Reiseantritt der Fahrplanaus-
kunft auf bahn.de
Bei wichtigen Terminen oder 
knappen Übergängen für die 
Weiterfahrt empfehlen wir 
deshalb nach Möglichkeit 
einen früheren Reisebeginn.
Bitte prüfen Sie Ihre Reise-
verbindung vor Reisebeginn 
unter bahn.de
Wir bitten um Entschuldigung 
wegen der unvermeidbaren 
Unannehmlichkeiten.
Ihre DB Regio Bayern

Wir, ein mittelständisches Unternehmen, suchen Sie als

Busfahrer (m/w/d)

ab sofort für Linien- und / oder Ausflugsverkehr mit gültigem 
Führerschein der Klasse D bzw. DE.

Wir bieten Ihnen Vollzeit, Teilzeit und auch flexible Teilzeit an.
Ebenso sind bei uns Quereinsteiger willkommen 

und werden natürlich von uns unterstützt.

Sie arbeiten gerne im Team, sind freundlich, 
aufgeschlossen,engagiert und flexibel. 

Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit sind für Sie selbstverständlich.
Dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: 

OMNIBUS PFLÜGER,    Industriestr.   ,        Creglingen 
oder als Mail an:    info@omnibus-pflueger.de

Wir, ein mittelständisches Unternehmen, suchen Sie als

Busfahrer (m/w/d)

ab sofort für Linien- und / oder Ausflugsverkehr mit gültigem 
Führerschein der Klasse D bzw. DE.

Wir bieten Ihnen Vollzeit, Teilzeit und auch flexible Teilzeit an.
Ebenso sind bei uns Quereinsteiger willkommen 

und werden natürlich von uns unterstützt.

Sie arbeiten gerne im Team, sind freundlich, 
aufgeschlossen,engagiert und flexibel. 

Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit sind für Sie selbstverständlich.
Dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: 

OMNIBUS PFLÜGER,    Industriestr.   ,        Creglingen 
oder als Mail an:    info@omnibus-pflueger.de

www. omnibus-pflueger.de

Ihr Busreiseunternehmen
im oberen Taubertal
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entschei-
dung beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie rechts angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur 
solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. 
Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz ¥ nden Sie unter www.hawesko.de service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches 
Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 
Amtsgericht Hamburg, USt-Identi¥ kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1105888

Portugals frischer 
Vinho Verde

Vom besten Erzeuger Portugals MUNDUS VINI 2022

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 99,80 nur €49904990

SIE SPAREN

50%

Landsberg a. Lech
Altstadtidylle im Lechrausch. 
Die Wohlfühlstadt. Die roman-
tische Stadt. Stadt zwischen 
Tradition und Moderne. 
Sonnigste Stadt Deutsch-
lands. Landsberg am Lech hat 
viele Namen in jedem Fall gibt 
es viel zu entdecken und zu 
erleben. Einzigartige Pano-
ramen, barocke Kirchen und 
eine mittelalterliche Kulisse, 
wunderschöne Natur, interes-
sante Museen, lebendiges und 
buntes Treiben. Tiefgrün und 
ruhig treibt der Lech auf Lands-
berg zu, um sich dann direkt 
an der sommerlichen Flanier-

meile laut tosend in mehreren Kaskaden hinunterzustürzen. Fast 
lieblich schmiegen sich die wunderschön restaurierten, bunten 
Altstadthäuser aneinander. TreffpunktDeutschland.de/landsberg

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK RESORT
Ein exklusiver Erlebnisaufenthalt für vier Personen in einem der 
parkeigenen Erlebnishotels inklusive reichhaltigem Frühstücks-
buffet, Nutzung der Wellnessbereiche und Pools, kostenfreiem 
Parkplatz, Tageseintritt in den Europa-Park und die Wasserwelt 
Rulantica sowie VIP-Zutritt zum Park 30 Minuten vor 
offi zieller Öffnung. 
Einfach bis zu 30.06.2023 Newsletter abonnieren unter 
www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Am 25. März öffnete der Europa-Park, mit über 100 Attraktionen 
und Shows in 15 liebevoll gestalteten, europäischen Themen-
bereichen, seine Türen in die 49. Saison. Die 15 europäischen 
Themenbereiche laden mit landestypischer Architektur, Gast-
ronomie und viel Liebe zum Detail auf eine unverwechselbare 
Entdeckungstour ein. Spektakuläre Achterbahnen, eindrucks-
volle Shows, familienfreundliche Attraktionen – im Europa-Park 
fi ndet jeder etwas Passendes. Die sechs parkeigenen 4-Sterne 
Erlebnishotels oder das Camp Resort machen den Aufenthalt zu 
einem unvergesslichen Kurzurlaub.
Auch Fans von Virtual Reality werden sich im Europa-Park Er-
lebnis Resort prächtig amüsieren: In der neuen YULLBE PRO 
Experience „Amber Blake: Operation Dragonfl y“, erleben die 
Gäste einen interaktiven 3D-Action-Thriller.
Für noch mehr Urlaubsfeeling sorgt ein Besuch in der Wasser-
welt Rulantica. Im neuen Bereich „Nordiskturn“ ist Rutschen-
spaß mit Wettkampf Charakter garantiert: Highlight des 30 Meter 
hohen Turms ist die auf einer funkelnden Edelsteinmine errichte-
te Rennrutsche „Vikingløp“. Europa-Park, Rust

Island Wodan
© Europa-Park

Portugal EP-Express
© Europa-Park

Österreich Josefi na kaiserliche 
Zauberreise © Europa-Park

Sommersaison im
Europa-Park
25.03.2023 – 05.11.2023

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Frühling/Sommer 2023 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park

Traumurlaub der kurzen Wege – so könnte man die Ferienregion 
Landsberg Ammersee und Lech mit einem Satz charakterisieren. 
Die Stadt Landsberg am Lech mit ihrem mittelalterlichen Stadt-
kern, die vielen schmucken Gemeinden in einzigartiger Natur-
landschaft und der pittoreske Ammersee: Stadt, Land, Fluss und 
See liegen in der Region Ammersee-Lech nah beieinander und 
ermöglichen einen vielfältigen Urlaub mit Sport und Outdoor- 
Aktivitäten, Kultur und Geschichte sowie natürlich Erholung und 
Genuss. Ein bisschen Oberbayern, ein bisschen Schwaben und 
ganz viel Lechrain: Im Süden das Alpenvorland, im Westen der 
Regierungsbezirk Schwaben, im Norden Augsburg und im Osten 
der künstlerisch angehauchte Ammersee, der übrigens ganz 
dem Landkreis Landsberg zugehört. TreffpunktDeutschland.de/ammersee-lech

© Tourismusverband
Ammersee-Lech e.V.

© Tourismusverband
Ammersee-Lech e.V.

Dießen
© Tourismusverband Ammersee-Lech e.V. / Klinger

LANDSBERG 
AMMERSEE LECH
Landkreis Landsberg

© Tourismusverband AmmerseeLech e.V. 
/ Julian Leitenstorfer
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SOMMER-
LEKTÜRE
Heißer Flirt – 
inklusive
Prickelnd und humorvoll – 
der neue Roman 
von Manuela Lewentz.

JETZT IM HANDEL!
Erhältlich online bei RZ-Shop.de sowie 
überall, wo es Bücher gibt. Für 
den Buchhandel bieten wir attraktive 
Konditionen: 02 61/8 92-216

16 Euro · ISBN 978-3-925180-44-6 
Auch als E-Book erschienen

manuela-lewentz.de

Wir drucken
Ihre Festwerbung

O‘druckt is!O‘druckt is!
Ihre Festwerbung

56 €

20 €

65 €

28 €

Plakate
100 Stück im Format DIN A2

Flyer
1000 Stück im Format DIN A6

Bauzaunbanner 
in der Größe 340 x 173 cm

PVC-Banner
mit Ösen 
im Standardformat 2 x 1 m
Alle Preisangaben inkl. MwSt. & Versand 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim


